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Neuer Dorfverein gegründet
Vorsitzender Willi Merx: „Wir wollen einen Beitrag zur Zukunft unseres Dorfes leisten“

STERBFRITZ (FGW). Mit rund 
2 000 Einwohnern gehört Sterb-
fritz zu den größeren Dörfern 
der Region und ist zugleich 
Kernort und Verwaltungssitz 
von Sinntal. Das Vereinsleben 
von Sterbfritz wurde jetzt mit 
der Gründung eines Dorfver-
eins um einen bedeutenden 
Verein erweitert. Vorsitzender 
ist Ortsvorsteher Willi Merx. 

„Starwetz lebt“ nennt sich der 
neue Dorfverein in Anlehnung 
an den im Dialekt gesprochenen 
Ortsnamen Sterbfritz. In der ver-
gangenen Woche fand die Grün-
dungsversammlung statt. Wie 
Ortsvorsteher Willi Merx, unter 
dessen Initiative die Vorberei-
tungen für die Vereinsgründung 
schon seit längerer Zeit laufen, 
erläutert, sollte der neue Verein 
schon im Frühjahr aus der Taufe 
gehoben werden. Wegen der Co-
rona-Pandemie wurde der Termin 
mehrmals verschoben. Die Idee 
zu einem Dorfverein sei den Ver-
antwortlichen nach der 1200-Jahr-
Feier im Jahr 2015 gekommen, 
wobei sich ein großes Gemein-
schaftsgefühl entwickelt habe. 

Jetzt war es soweit: In die 
Sterbfritzer Mehrzweckhalle wa-
ren zahlreiche Interessenten zur 
Vereinsgründung gekommen. Ein 
besonderes Hygienekonzept war 

für die Versammlung erstellt wor-
den. Der neue Dorfverein „Star-
wetz lebt“ will sich für die Er-
haltung und Entwicklung des 
dörflichen Lebens einsetzen. Die 
Lebensqualität und die Attrakti-
vität von Sterbfritz sollen für alle 
Generationen und Bevölkerungs-
gruppen erhalten und gesteigert 
werden. Darauf verweist Initia-
tor Willi Merx. 

Eine ganze Reihe von Formalien 
standen auf dem Programm der 
Gründungsversammlung, unter 
anderem der Beschluss zur Ver-
einsgründung sowie die Annah-
me der Satzung. Unter Leitung des 
Ersten Beigeordneten der Gemein-
de Sinntal, Ernst Heinbuch, wur-
de der Vorstand des neuen Dorf-
vereins gewählt.

Vorsitzender ist Ortsvorsteher 
Willi Merx. Zur Stellvertreterin 
wurde Vera Schlattner gewählt. 
Kassenwart ist Daniel Klee, Stell-
vertreter ist Luca Forster. Das Amt 
des Schriftführers obliegt Jochen 
Melk, Stellvertreter ist Rene Stern. 
Zu Beisitzern wurden Gerald 
Blum, Madita Richter und Mario 
Böhm gewählt.

Detailliert stellte Vorsitzender 
Merx die Satzung des neuen Ver-
eins vor, die schon mit Finanz-
amt und Amtsgericht wegen Ein-
trag in das Vereinsregister und der 
Anerkennung der Gemeinnützig-

keit abgestimmt wurde. Die För-
derung von Kunst und Kultur ist 
der maßgebliche Satzungszweck 
des neuen Dorfvereins. 

Zu dessen Verwirklichung sind 
Veranstaltungen zur Förderung 
der Dorfgemeinschaft, der Ju-
gend und des kulturellen Lebens 
geplant. Auf der Agenda stehen 
auch die Erforschung und Pflege 
der Heimatgeschichte, insbeson-
dere die Weiterführung der Dorf-
chronik. Die Bewahrung von Kul-
turgut ist dem Verein ebenso ein 
wichtiges Anliegen wie die Ju-
gendarbeit, die Förderung des 
Vereinslebens sowie die Dorf-
entwicklung. Die Bewahrung 
der dörflichen Traditionen hat 
sich der Verein ebenso auf sei-
ne Fahnen geschrieben wie die 
Mundart- und Brauchtumspflege 
sowie den Erhalt der natürlichen 
Lebensräume.

Wie Vorsitzender Merx erläutert, 
habe sich schon seither unter dem 
Dach des Ortsbeirats ein Chronik-
Team gebildet. Es gehe darum, 
das Wissen um die Vergangen-
heit zu erhalten und zu archivie-
ren. So macht sich der neue Dorf-
verein auch ein Archiv zu seinen 

Aufgaben. Auch will „Starwetz 
lebt“ vereinsübergreifend tätig 
sein und die anderen örtlichen 
Vereine unterstützen. Wichtig sei, 
dass sich junge Menschen für den 
Ort engagieren. „Nur dadurch hat 
Sterbfritz eine Zukunft“, betont 
Merx. Gut sei, dass sich zahlrei-
che junge Menschen im neuen 
Vorstand engagieren. 

Vorgestellt in der Gründungsver-
sammlung wurde auch das neue 
Vereinslogo. Darauf sind neben 
dem Schriftzug „Dorfverein e.V 
Starwetz lebt!“ Teile einer gelben 
Sonne und grünen Bergen sowie 
die Kinzig dargestellt.  

Damit der neue Dorfverein er-
folgreich agieren kann, ist er auf 
die Unterstützung von möglichst 
vielen Mitgliedern angewiesen. 
Beitrittserklärungen liegen in ver-
schiedenen  Sterbfritzer Geschäf-
ten aus. Im neuen Verein gibt es 
schon reichliche Ideen für künf-
tige Aktivitäten. Ein wichtiges 
Anliegen ist beispielsweise die 
Neugestaltung des Areals um die 
Kinzig-Quelle. „Wir wollen einen 
Beitrag zur Zukunft unseres Dor-
fes leisten“, betont Vorsitzender 
Merx.Ein Blick in den alten Sterbfritzer Ortskern mit der Kirche.

Der Vorstand des neuen Sterbfritzer Dorfvereins mit Vorsitzendem Willi Merx (Bildmitte).                                                                            Fotos: Fritz Christ

Das Logo des neuen Dorfvereins.

Einige Teilnehmer der Gründungsversammlung in der Mehrzweckhalle.

Obstbäume bestellen 
Aktion des Landschaftspflegeverbandes 

Region (BWB). Der Herbst 
hat begonnen und somit auch 
die Zeit, die Streuobstwiesen-
besitzer zur Neupflanzung 
von Obstbäumen nutzen.

Der Landschaftspflegeverband 
Main-Kinzig-Kreis (LPV) unter-
stützt diese Maßnahmen auch in 
diesem Jahr wieder mit dem An-
gebot, Obstbäume zu einem ver-
günstigten Preis über den Ver-
band zu kaufen. Noch bis zum 
10. Oktober können kreisweit 
Obsthochstämme bestellt wer-
den, darunter altbekannte, be-
liebte und für die Kulturland-
schaft des Main-Kinzig-Kreises 
typische Sorten.

Dass eine große Bandbreite 
an Sorten angeboten wird, hat 
einen konkreten Hintergrund: 
„Wir wollen damit erreichen, 
dass die Artenvielfalt unserer 
Obstsorten in der Region erhal-
ten bleibt“, erklärt Barbara Fise-
lius, Geschäftsführerin des LPV. 
Mit dem bisherigen Ergebnis 
dieser Aktion zeigt sich Fiselius 
sehr zufrieden: „Gemeinsam mit 
unseren Kooperationspartnern 
an den verschiedenen Ausgabe-
stellen haben wir in den letzten 
Jahren über 12 000 junge Obst-
hochstämme ihren neuen Besit-
zern übergeben. Über ihre An-
pflanzung werden wir unserer 

Region ein prägendes Land-
schaftsbild erhalten können.“

Um den Auswirkungen von 
Klimawandel und erhöhter 
Krankheitsanfälligkeit etwas 
entgegen zu setzen, wurden 
die Angaben im Bestellzettel er-
gänzt durch Markierungen von 
Sorten, die weniger trocken-
heitsanfällig sind.

Alle Bäume werden mit Stütz-
pfahl, Anbindeseil und Drahtho-
se geliefert. Die Kosten betra-
gen 30 bis 32 Euro pro Baum 
inklusive Pfahl, Anbindeseil und 
Hasen-Verbiss-Schutz. Wühl-
mauskörbe können gesondert 
erworben werden.

Die Ausgabe erfolgt am Sams-
tag, 7. November, an den Aus-
gabestellen in Hanau, Roden-
bach, Ronneburg, Nidderau, 
Freigericht-Somborn, Bieber-
gemünd, Bad Orb, Jossgrund-
Burgjoß, Schlüchtern und – neu 
– Kefenrod.

Nähere Informationen gibt 
es beim Landschaftspflegever-
band Main-Kinzig-Kreis, Telefon 
(0 60 59) 90 66 88, E-Mail info@
lpv-mkk.de. Die Bestellliste mit 
einer Auswahl von über 50 Ap-
felsorten (aber auch Pflaume, 
Zwetschge, Mirabelle, Kirsche 
und Birne) finden Interessier-
te auf der Homepage www.lpv-
mkk.de .

Vergabe der Hallenzeiten 
Für das Winter-Halbjahr 2020/2021

Sinntal (BWB). Die Gemein-
de Sinntal weist die Vereine da-
rauf hin, ihre Nutzungszeiten 
zu prüfen.

Die Vereine, die die Turnhallen 
bisher genutzt haben oder in Zu-
kunft nutzen möchten, können 
sich auf der Homepage (www.
sinntal.de) die Benutzungsplä-
ne der Turnhallen des vergange-
nen Winter-Halbjahres 2019/2020 
anschauen. Per E-Mail (gewerbe-
amt@sinntal.de) oder telefonisch 
unter (0 66 64) 80-115 erwartet die 
Gemeinde anschließend bis zum 
21. September eine Rückmeldung,    
ob die Trainingszeiten bestehen-
bleiben, Änderungen vorgenom-
men werden müssen oder neue 
Terminanfragen bestehen.

Ein gesondertes Schreiben wird 
den Vereinen nicht mehr zuge-
stellt. Sollte bis zum 21. Septem-
ber keine Rückmeldung der Ver-
einsbeauftragten erfolgt sein, 

können dieTrainingszeiten nicht 
berücksichtigt werden. Bei Rück-
fragen steht Luisa Friedrich unter 
der Telefonnummer (0 66 64) 80-
115 zur Verfügung.

Aufgrund der Corona-Pandemie 
sind die jeweiligen Hygienekon-
zepte und aktuell gültigenRege-
lungen unbedingt einzuhalten. 
Für die Einhaltung ist der jewei-
lige Nutzer laut Nutzungsvertrag 
verantwortlich. Außerdem sind 
die Richtlinien laut Schreiben des 
Main-Kinzig-Kreises vom 30. Juli 
2020 zu beachten und einzuhal-
ten.

Das Schreiben ist über die Ge-
meinde Sinntal erhältlich. Sollten 
sich Änderungen hinsichtlich der 
aktuellen Verordnungen oder   des 
Nutzers ergeben, sind diese un-
verzüglich einzuhalten und mit 
dem Ordnungsamt der Gemein-
deSinntal abzustimmen.

www.hessen.de 
www.rki.de 

Pflegeeinsatz 
Wallroth (BWB). Der Orts-

beirat Wallroth lädt die Bürger zu 
einem Pflegetermin für den Fried-
hof ein. Unter Einhaltung der all-
gemeinen Corona-Schutzregeln 
wird am Donnerstag, 10. Sep-
tember, von 17 bis 20 Uhr unter 
anderem Unkraut und Moos von 
den Gehwegen und vom Park-
platz entfernt sowie teilweise die 
Hecke geschnitten. Es wird ge-
beten, Schubkarren und Garten-
geräte mitzubringen. Für einen 
Feierabendimbiss wird gesorgt.
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Globales Denken und lokales Handeln
Gut besuchtes Treffen der Klimapakt-Teilnehmer im Autohaus Mitsubishi

Schlüchtern (BWB). Beim 
Treffen des Klimapaktes für 
Schlüchtern, das von Gastge-
ber Dirk Richter vom Mitsubi-
shi Autohaus unter besonderen 
Hygiene- und Abstandsregeln 
organisiert wurde, waren 20 
„alte“ und besonders erfreu-
lich, neue Klimapaktteilneh-
mer, sowie einige Protagonis-
ten des Klimapakt-Projekts 
„Zukunftswald“ anwesend.

Klimapakt-Initiator Karl Fried-
rich Rudolf (Möbel Rudolf) be-
richtete über den aktuellen Status 
des Klimapakts für Schlüchtern 
und bat die teilnehmenden Unter-
nehmen, zügig die Verbrauchs-
datenblätter für das Jahr 2019 
auszufüllen und einzureichen. 
Rudolf erklärte zunächst die kom-
plexen Zusammenhänge, der für 
die Menschen überlebenswichti-
gen Mischung unterschiedlichs-
ter Gase in unserer Atmosphäre 
und die fatalen Auswirkungen 
durch menschengemachtes Un-
gleichgewicht, beispielsweise 
durch zu hohe Emissionen von 
CO2. Sollten die international ge-
steckten Klimaziele verfehlt wer-
den, droht zusätzlich ein unkon-
trollierbarer Dominoeffekt durch 

freiwerdende Gase im Taubereich 
der Permafrostböden, bespiels-
weise Methan und Co2 im Mil-
liarden Tonnen Bereich. Höchs-
te Zeit also für globales Denken 
und lokales Handeln, wie die von 
Rudolf eindrucksvoll vorgestellten 
nächsten Schritte des Klimapakts 
für Schlüchtern.

Nicht weiter reduzierbare CO2-
Emissionen der Klimapaktteilneh-
mer können nach der Idee der In-
itiatoren Neumann und Rudolf 
künftig lokal kompensiert werden. 
Zur Berechnung bedient man sich 
international anerkannten Richt-
linien, die für die Aufforstung 
des Schlüchtener „Zukunftwal-
des“ sechs Euro pro nicht mehr 
reduzierbarer Tonne emittiertem 
CO2 vorsehen. Ein nachhaltiges 
Investment in eine Kooperation 

mit drei Schlüchtener Schulen, 
dem Forstamt Schlüchtern, der 
ökologischen Forschungsstation 
und dem kirchlichen Rentamt als 
Eigentümerin, in eine erste Auf-
forstungsfläche bei Drasenberg 
(wir berichteten).

Heimische Laubbäume

In Frage kommen, so stellte Dr. 
Karlheinz Schmidt von der öko-
logischen Forschungsstation dar, 
nur heimische, wärme- und tro-
ckenheitsresistente Laubbäume, 
die den klimabedingten Verände-
rungen in unserer Region stand-
halten. Sie liefern holzwirtschaft-
lich wertvolles Holz und werden 
eine biologisch gewünschte 
Durchmischung des Waldes si-
cherstellen. Die ökologische For-
schungsstation wird das Projekt 
wissenschaftlich begleiten.

Anhand von Nutzerstatistik 
machte Dirk Richter klar, wie 
sinnvoll der Umstieg auf e-Mobi-
lität im ländlichen Raum ist. Die 
Reichweitenproblematik findet 
wohl eher im Kopf der Verbrau-
cher als in der Realität statt. Die 
Ladeinfrastruktur Hessens liegt 
bezogen auf die Größe des Landes 
bundesweit an der Spitze. Die Re-
gion rund um Schlüchtern ist da 

ein gutes Beispiel. Richter erklärte 
anhand von Beispielen auch die 
wenig aufwendige Ladetechnik 
für den privaten, häuslichen Be-
reich. Am Ende der Veranstaltung 
hatten die Besucher noch Gele-
genheit die blitzsaubere und tech-
nisch voll ausgestattete Mitsubi-
shi-Werkstatt für Fahrzeuge mit 
Hochvolttechnik zu besichtigen.

Am Schluss des Treffens appel-
lierte Axel Ruppert an alle Klima-
paktteilnehmer, auch an jene, die 
an diesem Abend nicht persön-
lich teilnehmen konnten, jetzt zü-
gig die Datenblätter für des Jahr 
2019 einzureichen. Wer noch kei-
nes bekommen hat, kann sich die-
ses von der WITO-Homepage he-
runterladen.

„Der Erfolg der WITO-Initiati-
ve „Klimapakt für Schlüchtern“ 
kann zu einem wichtigen Baustein 
unseres Standortmarketings wer-
den“, war sich Axel Ruppert si-
cher. „Neue Klimapaktteilnehmer 
sind jederzeit herzlich willkom-
men, einfach anrufen!“, ergänz-
te Karl Friedrich Rudolf.

Das nächste Treffen findet bei 
Jens Müller, (Heizungs Müller, 
Montage GmbH, Königsberger 
Straße) Anfang nächsten Jahres 
statt.

Dirk Richter vom Mitsubishi Autohaus verdeutlichte, wie sinnvoll der Um-
stieg auf e-Mobilität im ländlichen Raum ist.              Fotos: Dietmar Kelkel  

Gerd Neumann (links) und Karl Friedrich Rudolf, die Initiatoren des Klima-
paktes für Schlüchtern.

Wir bilden aus – trotz Corona!
Breites regionales Portfolio zur beruflichen Ausbildung / JES und „Friends“

Region (BWB). Eine Nacht 
der Ausbildung für den Berg-
winkel. Unter diesem Finger-
zeig haben die Unternehmen 
Jökel, Edeka und Kreisspar-
kasse Schlüchtern – kurz JES 
– ein Konzept erarbeitet. Die-
se „Nacht der Ausbildung“ soll-
te im September 2020 in den 
Unternehmen stattfinden.

Um eine größere Jobvielfalt für 
interessierte Auszubildende an-
bieten zu können haben sich die 
JES-Unternehmen Kooperations-
partner sogenannte „Friends“ mit 
ins Boot geholt. Diese sind: PACO 
GmbH & Co. KG (Steinau), Mö-
bel Rudolf, Main-Kinzig-Kliniken 
und Immergut (alle Schlüchtern).

Unternehmen zum Anfassen 
war das gesetzte Ziel. Ein Shut-
tlebus für die Schülerinnen und 
Schüler, viele Stationen und groß-
artige Angebote. Dann kam Co-
rona.

Schweren Herzens wurde die 
Nacht der Ausbildung auf das 
Jahr 2021 verschoben. „Die Nacht 
wird verschoben, die Ausbildung 
nicht“, hieß es im Koordinations-
treffen in den Räumen der Main-

Kinzig Kliniken einstimmig aus 
den Reihen der Beteiligten.  

Daraus entstand die Idee, dies 
auch nach außen zu tragen, um 
die Schulabgänger zu motivieren, 
sich zu bewerben. Zuletzt erhiel-

ten bundesweit zahlreiche Bewer-
ber keinen Ausbildungsplatz auf 
Grund der Pandemie.

Im Moment werden zahlreiche 
Programme von Bund und Län-
dern aufgesetzt, um Unternehmen 
zu motivieren trotz der wirtschaft-
lich angespannten Lage Ausbil-
dungsplätze zu schaffen.

Mit über 60 Möglichkeiten zur 
beruflichen Bildung, von Prak-
tikum bis hin zum Dualen Stu-
dium oder der klassischen Aus-
bildung, bieten die Partner ein 
breites regionales Portfolio. „Dank 
der Unterstützung der Schulen in 
der Region ist ein Konzept ent-
standen, auf welches man stolz 
sein kann“, so Torsten Priemer.

Weitere Informationen zur 
Nacht der Ausbildung und den 
angebotenen Berufen finden Inter-
essierte  auf der Homepage www.
ausbildungs-nacht.de.

Unser Bild zeigt (erste Reihe von links) Yvonne Bayer (Immergut), Elke Habig (EDEKA Habig), Laura Jäger 
(PACO), (mittlere Reihe von links) Karl Friedrich Rudolf (Möbel Rudolf), Mathias Zarse (Jökel), Torsten Priemer 
(Kreissparkasse Schlüchtern), Julia Schleicher (Möbel Rudolf) sowie (hintere Reihe von links) Luisa Klaft und Seli-
na Kling (beide Main-Kinzig Kliniken).                                                                                                 Foto: Gandayo

Der kleine Peter und 
Käferchen Klärchen
„Die Holzköppe“ in Bad Soden

Bad Soden (BWB). Das 
Steinauer Marionettentheater 
„Die Holzköppe“ wird auch 
in diesem Monat in der Spes-
sart Therme spielen. Aufgrund 
eines krankheitsbedingten 
Ausfalls musste der Spielplan 
geändert werden.

Nun wird am Sonntag, 13. Sep-
tember, um 15 Uhr der kleine Pe-
ter von einem Geist verzaubert 

und landet in der Welt der Kä-
fer, wo er das „Käferchen Klär-
chen“ kennenlernt. Dieses tsche-
chische Märchen ist für Kinder ab 
4 Jahren geeignet. Die Eintritts-
karten kosten für Kinder bis 16 
Jahren 5,50 Euro und für Erwach-
sene 7,50 Euro.

Vorbestellung per Mail unter 
die-holzkoeppe@web.de. Die 
für den 12. September geplante 
Vorstellung „Dr. Faust“ fällt aus.
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Einladung

Jahreshauptversammlung Turnverein 1861 e.V. Schlüchtern

Sehr geehrtes Mitglied,

Wir laden ein zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 25.09.2019 um
19.30 Uhr in die Gaststätte Zur Krone, Ahlersbacher Str. 17, 36381 Schlüchtern.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Ehrung von Mitgliedern für langjährige Vereinszugehörigkeit
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte der Abteilungs- und Übungsleiter
6. Bericht der Kassenwartin
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines Kassenprüfers

10. Verschiedenes

Anträge, die in der Jahreshauptversammlung behandelt werden sollen,
müssen bis spätestens 18.09.2020 an den ersten Vorsitzenden Jörg Heim,
Am Weisberg 3, 36381 Schlüchtern, eingereicht werden.

Aufgrund der Corona-Pandemie und des Reichens eines kleinen Imbiss
möchten wir Euch bitten, Euch zwecks Planung anzumelden. Denkt an euren
Mund-Nasenschutz für den Abend.

Ich bitte Sie, den obigen Termin vorzumerken und freizuhalten. Mit der
Hoffnung auf Ihr Kommen und einer großen Teilnehmerzahl der Mitglieder an
der diesjährigen Jahreshauptversammlung verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen

Jörg Heim, 1. Vorsitzender

Schlüchtern • Unter den Linden • Eingang Klosterstraße

20% AUF
TASCHEN*)!

MO-MI | 9:30-18 Uhr
DO -FR | 9:30-19 Uhr

SA | 9:30-14 Uhr
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UNSER TEAM IM
JUBILÄUMSJAHR!

Brigitte Hofmann:

„Nach 37 Jahren
werde ich das
Einrichtungshaus
Rudolf Ende des
Jahres mit einem
lachenden und einem
weinenden Auge
verlassen.

1995 habe ich
die Boutique mit
aufgebaut und diese
bis heute betreut. Ich
ffrreeuuee mmiicchh aabbeerr aauucchh
auf meine Familie:
Mit vier Generationen
unter einem Dach
ist immer was los!
Auch in meiner neu
gewonnenen Freizeit
wird mir sicher nicht
langweilig – beim
Radfahren, Laufen
oder beim Urlaub
im Norden.“

JUBILÄUMSANGEBOT
DIESE WOCHE

*) nicht auf reduzierte Ware

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Karin Schubert
Friseurmeisterin
SALON & MOBIL

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. auf Voranmeldung

Brandensteiner Straße 23
36381 Schlüchtern-Elm

Telefon (06661) 3778 und
(0160) 91549957

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–14.00 Uhr
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Telefon (0 66 61) 91 81 51

Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

hs-fahrzeugteile@t-online.de

Kindermode
Gartenstraße 14a · 36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 6637

Mo., Mi., Fr., Sa. 9.30–12.30 Uhr
Fr. 15.00–18.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache.

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661/609090, Fax +49 (0)6661/60 9099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Telekommunikation
Mobilfunk · Festnetz · Internet

Schlüchtern, Tel. (06661) 96690
Steinau, Tel. (06663) 6620
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr
Sa. 7.30–13.00 Uhr

www.reifen-simon.de
Telefonische

Terminvereinbarung erbeten.

Grabenstraße 16
36381 Schlüchtern · (06661) 919691

Mo.–Fr. 9–13 + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Schlüchtern | Krämerstraße 43
Telefon (06661) 153988788

Vorübergehend
Mo.–Mi. 9.00–16.00 Uhr

geöffnet

er rgwinkel
ochen-BoDas Wappen des Main-Kinzig-Kreises wurde erstellt von David Liuzzo 2006

Der Bergwinkel
Wochen-BoteDas Wappen des Main-Kinzig-Kreises wurde erstellt von David Liuzzo 2006

www. .d�

Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

06661/6200
Mo.–Fr. 9.00–13.00

und 14.00–18.00 Uhr

Mittwochnachmittag
geschlossen

Sa. 9.00–13.00 Uhr und
nach Vereinbarung

Kaffee
Maschinen

Service
www.bruehwerk.de

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern
Tel. 06661/2357

Mo.–Fr. 9.30–18.30 Uhr
Sa. 9.30–13.30 Uhr

Mittwoch u. Donnerstag
11.00 bis 18.00 Uhr

Freitag bis Sonntag u. feiertags
9.00 bis 21.00 Uhr

Tel. (06661) 3572
Schlüchtern-Hutten Am Linsengartttrtrrrten 7

Beratung, Test-, Miet- + Neufahrzeuge
Servicemobil, Hol- und Bringdienst

(0171) 2764835 Whats App
www.neuemobilitaet.com
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klimaneutral und nachhaltig mobil

Ladenöffnungszeiten:
Mo. –Fr. 9–13 Uhr
und 14– 18 Uhr
Sa. 10– 13 Uhr

Info: Tel. (06661) 153988788 | Fax (06661) 153988700
E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!

Mieterbund Fulda und
Umgebung e. V.

www.mieterbund-fulda.de

Wünsche werden Wirklichkeit

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist
seit 1988 am Stadtplatz

Manfred Heinz
Wassergasse 3 • 36381 Schlüchtern

Tel. (06661) 919580 • (0175) 2441244
manfred.heinz@wuestenrot.de

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Mieterbund Fulda und
Umgebung e.V.

Beratung in Schlüchtern
im Haus des Handwerks.
Anmeldung unter: (06 61) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

DIREKT IN SCHLÜCHTERNS MITTE
Bahnhofstraße 6 · 36381 Schlüchtern · Telefon: 06661/2135 · Fax: 06661/3042

eMail:info@griebel-druck.de · www.griebel-druck.de · Mit Kundenparkplätzen direkt im Hof!

Wir haben Sie: Erfahrung & Kompetenz
in Sachen Medien- & Drucktechnik

Griebel
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

400 Euro für 
die Kinderkrebshilfe
Nele und Jonathan organisierten Flohmarkt

Hohenzell (oj). Sie hatten 
die Idee, haben geplant und ihr 
Vorhaben schließlich in die Tat 
umgesetzt.

Die beiden Hohenzeller Kinder 
Nele Euler und Jonathan Rauth 
organisierten einen Flohmarkt 
zugunsten des Vereins Hilfe für 
krebskranke Kinder Frankfurt. 
Die Neunjährige und der Zehn-
jährige verteilten Flyer, hängten 
Plakate auf und verkauften zwei 
Tage lang im Hof der Urgroßel-
tern von Nele Bücher, CDs, Spiele, 
Spielzeug, Kuscheltiere und vie-
les mehr. Auch die Hohenzeller 
halfen eifrig mit. Sie spendeten 

unter anderem Spielzeug, Bilder 
und Bücher, kauften fleißig ein 
und rundeten die Beträge großzü-
gig auf. Den Erlös von 380 Euro 
stockten Nele und Jonathan um 
jeweils 10 Euro auf, so dass am 
Ende 400 Euro für die Kinder-
krebshilfe zusammenkamen.

Die stolze Summe überreichten 
sie an Hans-Georg Lotz aus Stei-
nau, den hiesigen Repräsentan-
ten der Kinderkrebshilfe.

Jonathan und Nele übergaben die stolze Summe von 400 Euro an Hans-
Georg Lotz.                                                                                 Foto: privat

Zulassungsstelle Schlüchtern 
teilweise wieder geöffnet
Schritt für Schritt zurück zu „neuer Normalität“

Schlüchtern (BWB). Seit 
Montag bietet die Zulassungs-
stelle Schlüchtern nach län-
gerer Zwangspause wieder 
Dienstleistungen an.

Aufgrund der weiterhin gelten-
den Abstandsregeln und Hygie-
nevorschriften werden im ersten 
Schritt an zwei Tagen in der Wo-
che zunächst Großkunden (wie 
Autohäuser, Zulassungsdienste, 

die für ihre Kunden die Zulassung 
übernehmen) und Gewerbetrei-
bende wieder Zulassungen in der 
Bergwinkelstadt erledigen kön-
nen. Hierbei werden die Möglich-
keiten der Einhaltung aller gelten-
den Regelungen zur Eindämmung 
der Corona-Pandemie beobach-
tet und gegebenenfalls angepasst. 
Wenn sich diese erste Testphase 
bewährt, wird in einem nächsten 
Schritt auch eine Erweiterung des 

Angebotes für alle Dienstleistun-
gen so auch für Privatpersonen 
im Fokus stehen.

Im ersten Schritt gilt, dass die 
Zulassungsstelle Schlüchtern je-
weils Montag und Dienstag zwi-
schen 8 und 12 Uhr geöffnet ist. 
Großkunden können ihre Vor-
gänge jeweils montags von 8 bis 
11 Uhr abgeben und am Folgetag 
zwischen 8 und 12 Uhr abholen. 
Für alle Kunden aus allen Städ-
ten und Gemeinden des Kreises 
werden alle Dienstleistungen an 
den Standorten Linsengericht und 
Hanau seit einigen Wochen schon 
wieder angeboten (zum Teil mit 
Voranmeldung; hierzu bitte die 
Homepage www.mkk.de beach-
ten). Die Nutzung der Zulassungs-
stelle Linsengericht ist natürlich 
weiterhin ebenfalls möglich.

Für die Testphase gilt, dass für 
Gewerbetreibende eine Vorspra-
che/Erledigung zu den Öffnungs-
zeiten nur mit Terminvergabe 
möglich ist.

Die Buchung erfolgt über 
das Portal auf der Homepage 
des Main-Kinzig-Kreises unter 
https://www.mkk.de/buerger-
service/lebenslagen_1/auto_ver-
kehr_und_oepnv/32_zulassungs-
stelle/kontaktformular.html. Im 
Feld Besonderheiten soll für die 
Testphase dann der Wunsch „Zu-
lassungsstelle Schlüchtern“ an-
gegeben werden. Es ist außer-
dem zu beachten, dass vor Ort 
ausschließlich EC-Kartenzahlung 
möglich ist.

Sollten die Erfahrungen der ers-
ten Zeit diesen Weg bestätigen 
und die terminliche Auslastung 
noch freie Kapazitäten ergeben, 
wird der Service entsprechend 
erweitert. Aufgrund der einge-
schränkten räumlichen Mög-
lichkeiten in der Zulassungsstel-
le Schlüchtern wird eine weitere 
Öffnung der Dienstleistungen nur 
mit besonderer Berücksichtigung 
der Corona-Hygieneregeln einher-
gehen.

Auf Extratour
Steinau (BWB). Der Vogels-

berger Höhenclub Zweigverein 
Steinau unternimmt am Sonntag, 
16. September, eine Wanderung 
in zwei Gruppen im Vogelsberg. 
Vom Schlossparkplatz in Stei-
nau geht es um 8 Uhr nach Herb-
stein. Gewandert wird die Extra-
tour „Felsentour Herbstein“. Eine 
Gruppe wandert die 19 Kilome-
ter lange Strecke. Wanderführer 
ist Gerhard Schöppner, Telefon 
(0 60 56) 28 82. Die andere Grup-
pe wandert die verkürzte Strecke 
von zirka 12,5 Kilometern. Die 
Führung hat Jürgen Drebert, Tele-
fon (0 66 63) 17 81. Die Wanderer 
halten sich an die derzeit gülti-
gen Abstands- und Hygieneregeln. 

Weinfest fällt aus
Steinau (BWB). Das zur Tra-

dition gewordene Weinfest der 
Steinauer Seniorenhilfe vor der 
historischen Kulisse im Viehhof 
muss wegen der Corona-Epide-
mie in diesem Jahr ausfallen, 
teilt der Vorsitzende Mario Piz-
zala mit. Dieses Fest ist sehr be-
liebt, was nicht zuletzt am be-
sonderen Weinangebot aus den 
sonnigen Lagen des Steinauer 
Weinberges liegt. Bedauerlich, so 
Hobby-Winzer Horst Winkler, zu-
gleich Gönner der Seniorenhilfe, 
aber letztendlich sei das gewohn-
te Weinfest wegen der großen An-
steckungsgefahr, besonders für 
ältere Menschen, nicht durch-
führbar.
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* Nur gültig für Neuaufträge vom 14.09.-02.10.2020 auf Möbel – außer Küchen und bereits reduzierte Ware. Keine Barauszahlung möglich.
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Jubiläums-Rabatt auf Möbel
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MwSt. Reduzierung
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AKTION

Einrichtungshaus Rudolf GmbH & Co. KG, Unter den Linden 48, Eingang Klosterstraße
36381 Schlüchtern, Tel. 06661/151 70, www.moebelrudolf.de

Gelnhausen

PALI

(ab 12 Jahren / 150 Min. +)
Do. 10.09. - 20.15 Uhr
Fr. 11.09. 17.00 Uhr 20.15 Uhr
Sa. 12.09. 17.00 Uhr 20.15 Uhr
So. 13.09. 17.00 Uhr 20.15 Uhr
Mo. 14.09. 17.00 Uhr 20.15 Uhr
Di. 15.09. - 20.15 Uhr
Mi. 16.09. 17.00 Uhr 20.15 Uhr

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

In der Kinderbuchverfilmung schließt der
9-jährige Max Freundschaft mit ein paar
Senioren, die ihm dabei helfen, einen Ein-
brecher zu fassen.

(ab 0 Jahren / 90 Min. +)
Fr. 11.09. 14.45 Uhr
Sa. 12.09. 14.45 Uhr
So. 13.09. 14.45 Uhr

PALI

Corona und die Grimms
Frankfurter Künstlergesellschaft stellt im Brüder-Grimm-Haus aus

Steinau (cs). „Unsere Kita 
ist geschlossen. Können wir 
bei Dir spielen?“, fragen Hänsel 
und Gretel die Hexe im gleich-
namigen Märchen.

Die sechs Corona-Comics des 
68-jährigen Zeichners Klaus Puth 
sind echte Hingucker der Ausstel-
lung „Dann leben sie noch heu-
te“, die am vergangenen Sonntag 
im Brüder-Grimm-Haus in Steinau 
eröffnet wurde.

Seit 2006 präsentiert sich die 
Frankfurter Künstlergesellschaft 
(FKG) alljährlich mit Arbeiten 
aus den Bereichen Malerei, Gra-
fik, Fotografie und Bildhauerei in 
Steinau. Und das mit einer be-
trächtlichen Vielfalt, die sich vom 
Realismus, über den Naturalismus 
bis hin zur Abstraktion erstreckt. 
Auf eine Vernissage verzichteten 
die Veranstalter coronabedingt.

Bei der Begrüßung lobte Mu-
seumsleiter Burkhard Kling, dass 
die Ausstellungen der FKG von 
Jahr zu Jahr besser würden und 
neue Techniken und Ideen die Be-
trachter ansprächen. Claus Del-
vaux, Vorsitzender der Frankfur-
ter Künstlergesellschaft, betonte, 
dass die Künstler jedes Jahr neu-
gierig und gespannt sind, wie die 
Ausstellung angenommen werde. 
„Denn eine Vorstellung davon be-
kommen wir immer erst, wenn 
wir alle Arbeiten ausgepackt ha-
ben, sie im Raum betrachten, mit 
anderen gruppieren und dabei 
Verwandtschaften bestärken oder 
durch Gegensätze Spannungsbö-
gen erzeugen. Erst dann entsteht 
ein Gesamtbild.“

Den Titel habe die Künstlerge-
sellschaft als Reaktion auf die Co-
ronakrise gewählt, in der unter 
vielen anderen Bereichen der 
Kunst- und Kulturbetrieb ein-
schneidende Einschränkungen 
hinnehmen musste. „Doch das 
künstlerische Schaffen der Mit-
glieder wurde dadurch nicht aus-
gebremst“, betonte Delvaux. Ge-
rade die Verschiedenheit der 
Arbeit der 16 Künstler, die sich 
im Brüder-Grimm-Haus präsen-
tierten, schaffe eine spannende 
Schau, in der für den Betrach-
ter vielleicht manch eine Über-
raschung enthalten sein könne.

Wie bei Matthias Kraus‘ „Mein 
Nowinka-Wald“, einer farbi-
gen Tuschezeichung auf Papier, 
oder Yuriy Ivashkevichs „Erschaf-
fung einer Wirklichkeit in Öl auf 
Papier. „Das Werk ist halb rea-
listisch und halb abstrakt. Bei 
bestimmten Lichtverhältnissen 

kann der Betrachter märchenhaf-
te Figuren erkennen“, erklärte der 
56-jährige Kunstmaler und -päda-
goge. Ivashkevich ist seit 20 Jah-
ren ein Verfechter der Spachtel-
technik. Hierdurch entstehe ein 
Spontaneität, die die Bilder frisch 
aussehen lasse, erklärte er.

Zurück zum Karikaturisten 
Klaus Puth, der lange zögerte und 
mit dem Thema Corona zunächst 
nicht warm geworden war. „Mei-
ne Vorliebe für Grimmsche Mär-
chen hat mich aber dann animiert, 
mich dem Thema „Dann leben sie 
noch heute“ mit verstecktem Witz 
anzunähern. Ein ganzes Märchen-
buch zu Corona wäre durchaus 
reizvoll.“

Es stellen aus: Heidi Böttcher-
Polack, Claus Delvaux, Barba-
ra Dickenberger, Joerg Eyfferth, 
Inge Helsper-Christiansen, Yuriy 
Ivashkevich, Norbert Komorow-
ski, Martin Konietschke, Matthias 
Kraus, Uli Mai, Klaus Puth, Moj-
gan Razzaghi, INK Sonntag-Ra-
mirez Ponce, Clemens M. Strugal-
la, Nicolas Vassiliev und Andreas 
Wald.

Die Ausstellung ist im Steinau-
er Brüder-Grimm-Haus bis zum 
11. Oktober täglich zwischen 10 
und 17 Uhr zu sehen.

Burkhard Kling begrüßte die vielen 
Kunstliebhaber bei der Eröffnung.

Claus Delvaux, Vorsitzender der 
Frankfurter Künstlergesellschaft, er-
klärte die figürlichen Darstellungen 
einzelner Künstler.

Die Corona-Comics sind ein Hingucker.                    Fotos: Dietmar Kelkel

Gespräche am Gartenzaun
SPD-Bürgermeisterkandidat Timo Jacob-da Rosa

Steinau (BWB). SPD-Bür-
germeisterkandidat Timo 
Jacob-da Rosa bietet Gar-
tenzaungespräche und Tele-
fon-Sprechstunden an. Ge-
spräche in seinem Bürgerbüro 
in der Brüder-Grimm-Straße 
sind weiterhin möglich.

„Bevor man jemanden wählt, 
will man ihn auch kennenlernen. 
Das ist in Corona-Zeiten nicht im-
mer leicht. Mit meinen Garten-

zaungesprächen komme ich di-
rekt in die Orte und wer möchte, 
den besuche ich an seinem Gar-
tenzaun. Ich freue mich, mit dem 
gebotenen Abstand möglichst vie-
le Menschen in Steinau kennen-
lernen zu dürfen“, erklärt Timo 
Jacob-da Rosa.

Da er selbst in der Verwaltung 
des Main-Kinzig-Kreises tätig ist, 
werden die Gespräche am frühen 
Abend stattfinden. Am Donners-
tag, 10. September, ist er ab 17 

Uhr in Hintersteinau zu Gast. 
Termine in seinem Bürgerbüro 

finden weiterhin nach Vereinba-
rung statt. 

Wer sich für die Gartenzaunge-
spräche oder Gespräche im Bür-
gerbüro anmelden möchte, der 
kann unter der E-Mail-Adres-
se timo@jacob-darosa.de oder 
unter der Telefonnummer (01 56) 
78 74 27 19 (auch Whatsapp oder 
SMS möglich) einen Termin mit 
dem Kandidaten vereinbaren.

Übervolle Schulbusse entlasten
Veränderte Zeiten beim Schulbeginn / Forderung an Kultusminister

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Volle und sogar überfüllte 
Schulbusse in den ersten Wo-
chen des neuen Schuljahrs sor-
gen nicht nur bei Schülern, El-
tern und Schulleitungen für 
Unmut, sondern bereiten auch 
dem Schulträger Main-Kinzig-
Kreis große Sorge. Er  schlägt 
eine Änderung und Anpassung 
bei den Schulanfangszeiten als 
sinnvolle Maßnahme vor.

Mit diesem drängenden Vorstoß, 
den Schulleitungen bei der Gestal-
tung des Schulbeginns freie Hand 
zu lassen, wenden sich Landrat 
Thorsten Stolz und auch Hanaus 
Oberbürgermeister Claus Ka-
minsky sowie die beiden Schul-
dezernenten Winfried Ottmann 
und Axel Weiss-Thiel in einem 
Schreiben an das hessische Kul-
tusministerium und erklären die 
Gründe in einer gemeinsamen 
Presseerklärung.

„In übervollen Bussen sitzen 
und stehen Kinder und Jugendli-
che dicht an dicht, die kurz zuvor 
in der Schule noch nach Jahrgän-
gen und Klassen strikt getrennt 
unterrichtet wurden, um das An-
steckungsrisiko mit dem Corona-
virus zu minimieren. Das ist nicht 
nur aus Sicht vieler Eltern schwer 
nachvollziehbar und eine insge-
samt sehr unbefriedigende Situa-
tion. Wir können die geäußerten 
Sorgen und Ängste sehr gut nach-
vollziehen. Deshalb brauchen wir 
jetzt den nötigen Spielraum, um 
diese unbefriedigende Situation 
schnell verbessern zu können“, 
erklären Landrat Thorsten Stolz 
und Oberbürgermeister Claus Ka-
minsky.

„Gerade zum Beginn der ersten 
Stunde sind die Busse voller, als 
es uns lieb sein kann. Immer wie-
der erreichen uns Forderungen 

seitens der Eltern, aber auch der 
Schulleitungen, dass die Schul-
buskapazitäten nicht ausreichen 
sind und das Tragen von Masken 
allein im Bus kein ausreichender 
Schutz sein kann, wenn die Kin-
der und Jugendlichen nicht ein 
bisschen mehr Abstand in den 
Bussen einhalten können, weil 
schlichtweg kein Platz dafür da 
ist“, erläutert Winfried Ottmann 
die Situation. 

Es stehe fest, dass zusätzliche 
Kapazitäten nicht beliebig ge-
schaffen werden können, da Bus-
se und Fahrpersonal nicht in dem 
dafür benötigten Umfang bereit-
stehen oder zeitnah organisiert 
werden können. Auf Reisebusse 
auszuweichen sei nicht möglich, 
da diese nicht für den Einsatz im 
öffentlichen Personennahverkehr 
geeignet sind, da sie in der Regel 
auch nicht barrierefrei zugäng-
lich sind und keine Stellflächen 
für Kinderwagen, Rollstühle oder 
ähnliches haben.

Deshalb wenden sich Landrat 
Stolz, Oberbürgermeister Kamins-
ky und die beiden Schuldezernen-
ten Ottmann und Weiss-Thiel 
mit einer klaren Forderung an 
Staatsminister Alexander Lorz. 
„Die Schulleitungen benötigen 
freie Hand, damit sie in der Lage 
sind, gemeinsam mit den loka-
len Nahverkehrsorganisationen 
ein Konzept entwickeln können, 
wie Schulbeginn, Schülerbeförde-
rung und öffentlicher Personen-
nahverkehr unter den Beschrän-
kungen der Corona-Pandemie in 
Einklang gebracht werden kön-
nen.“

„Die Forderung, den Schulbe-
ginn und den Schulschluss durch 
unterschiedliche Anfangszei-
ten zu entzerren, ist keineswegs 
neu, jedoch jetzt umso drängen-
der, als mit Beginn der Herbstzeit 

auch die Erkältungszeit wieder 
beginnt und wir auch mit einem 
Anstieg der Fallzahlen bei Infek-
tionen mit dem Coronavirus rech-
nen müssen. Wir müssen jetzt die 
Weichen stellen, damit wir kei-
ne Weiterverbreitung des Virus 
in den Schulbussen riskieren“, er-
klärt Landrat Stolz.

Schuldezernent Winfried Ott-
mann hält es in diesem Zu-
sammenhang für sinnvoll, eine 
entsprechende Arbeitsgruppe ein-
zurichten. Winfried Ottmann will 
Schulleitungen, Schulträger und 
Verkehrsplaner an einen Tisch 
holen.

AfD lädt ein
SCHLÜCHTERN (BWB). Der 

AfD-Landesverband Hessen und 
der AfD-Kreisverband Main-Kin-
zig laden alle interessierten Bür-
ger für Sonntag, 13. September, 
um 16 Uhr zu einer öffentlichen 
Informationsveranstaltung in die 
Stadthalle in der Schlossstraße in 
Schlüchtern ein. Der Einlass ist ab 
15 Uhr. Als Redner werden die 
Bundestagsabgeordneten Mariana 
Harder-Kühnel und Corinna Mi-
azga sowie der Landtagsabgeord-
nete Robert Lambrou sprechen. 
Dr. Wolfram Maaß, Sprecher des 
AfD-Kreisverbandes Main-Kinzig 
sowie Vorsitzender der AfD-Frak-
tion im Main-Kinzig-Kreis, wird 
die Informationsveranstaltung 
moderieren.

Ortsbeirat Elm
Elm (BWB). Die nächste Sit-

zung des Ortsbeirates Elm findet 
am Donnerstag, 10. September, 
um 19.30 Uhr im Gemeinschafts-
haus statt.
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Mit fünf Euro die Vereine der Region unterstützen: Diese Möglichkeit bietet die Stadt Schlüchtern 
ab sofort mit dem sogenannten Kalte-Markt-Button. Denn: Wegen der Corona-Pandemie kann der 
Kalte Markt in diesem Jahr nicht stattfinden. Für zahlreiche heimische Vereine ist das große Hei-
matfest allerdings eine wichtige Einnahmequelle. Ziel ist es, 25 000 Euro einzusammeln.

Der Kalte Markt 2020 fällt aus. 
Diese bittere Nachricht hat 
nicht nur bei allen Menschen, 
die das größte Heimatfest im 
oberen Kinzigtal regelmäßig be-
suchen, für betrübte Gemüter 
gesorgt. Auch die Mitorganisa-
toren, Unterstützer und Markt-
beschicker müssen irgendwie 
damit leben – und damit auch 
etliche Vereine aus der Region.
„Die Corona-Pandemie hat uns 
einen dicken Strich durch die 
Planungen für den Kalten Markt 
gemacht“, sagt Schlüchterns 

Bürgermeister Matthias Möl-
ler. „Wir wollten dennoch unbe-
dingt etwas tun, um die heimi-
schen Vereine zu unterstützen, 
die jedes Jahr für große Vielfalt 
auf dem Kalten Markt sorgen.“ 
Deshalb hat die Stadt Schlüch-
tern eigens 5 000 Buttons anfer-
tigen lassen, die ab sofort zum 
Kauf angeboten werden.
Für jeden verkauften Anste-
cker fließen fünf Euro in eine 
Gemeinschaftskasse, die dann 
unter den Vereinen aufgeteilt 
wird. Ziel ist es, 25 000 Euro 

einzusammeln.
Der Kalte Markt lockt jährlich 
circa 180 000 Besucher in die 
Innenstadt, zu Stoßzeiten tum-
meln sich bis zu 17 000 Men-
schen gleichzeitig auf dem 
Marktgelände. Das macht deut-
lich: Für viele Schlüchterner 
Vereine ist der Kalte Markt 
eine wichtige Einnahmequel-
le, um die Vereinskasse aufzu-
füllen und den Vereinsbetrieb 
über das Jahr sicherzustellen. 
Der Magistrat hat bereits einen 
Vorschlag unterbreitet, an wel-
che Vereine das Geld ausge-
schüttet werden soll. Der So-
zialausschuss wird noch final 
darüber entscheiden. „Wir wol-
len selbstverständlich alle Ver-
eine gleichermaßen bedenken, 
die einen Anteil am Kalten Markt 
haben“, betont Möller.
Die Stadt trägt die Kosten für 
die Herstellung der Buttons und 
leistet damit ihren Anteil an der 
Vereinsunterstützung. „Wir hof-
fen, dass die Aktion guten An-
klang findet und sich möglichst 
viele Menschen einen Button 
kaufen werden“, sagt Bürger-
meister Matthias Möller.
Alle Verkaufsstellen sind im 
Infokasten aufgelistet. Interes-
sierte können sich bei der Stadt 
melden, wenn sie den Button 
ebenfalls in ihrem Geschäft ver-
kaufen möchten. Die Liste wird 
regelmäßig auf den Social-Me-
dia-Kanälen der Stadtverwal-
tung aktualisiert.

Stadt Schlüchtern verkauft ab sofort Kalte-Markt-Button

Unterstützung der regionalen Vereine und Organisationen

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Hier gibt es den Button
Gegen eine Spende von fünf 
Euro gibt es den Kalte-Markt-
Button in den folgenden Ver-
kaufsstellen:
• Alte Apotheke
• Bergwinkel-Apotheke
• Bergwinkelmuseum
• Blickfang Schlüchtern
• Blumengalerie Deger
• Brühwerk
• Bürger-Service der Stadt 
Schlüchtern
• Café Wohnzimmer
• Der Meisterbäcker (Unter 
den Linden, Obertorstraße, 
Tegut, Penny, Herkules)
• Druschel Raum und Design
• Eiscafé Ciao Ciao Schlüch-
tern
• Gasthof Hausmann
• Gaststätte Acisbrunnen
• Gaststätte Zum Lasch
• Getränke Lambert
• Jeans-Shop Rech
• Karmanns Schöne Seiten
• Kinzigtal Nachrichten
• Kreativwelt
• Lotichius-Apotheke
• Michèle & Alexandra – Nails, 
Lashes and more
• Parfümerie Roth
• Rathaus Apotheke
• Uhren und Schmuck Ettelt
• Vey Uhren & Schmuck

Wer auch Verkaufsstelle wer-
den möchte, meldet sich ein-
fach bei der Stadtverwaltung 
Schlüchtern unter der Telefon-
nummer (0 66 61) 8 53 60 oder 
per Mail an maerkte@schlu-
echtern.de.

Sie alle haben den Kalte-Markt-Button schon gekauft (von links): Bürgermeister Matthias Möller, Vorsitzender des Clubs der ehemaligen Kalte-Markt-Präsidenten Jörn 
Hagemann, Hans Dieter Hausmann von der Aktionsgemeinschaft Schlüchterner Vereine, Kalte-Markt-Präsident 2019 Michael Resch, Sandra Fahrein-Schäfer (Aktions-
gemeinschaft Schlüchterner Vereine), Marktmeister Knut Koller und Karl-Heinz Kouba (Aktionsgemeinschaft Schlüchterner Vereine).                                       Foto: Pressestelle 
der Stadt Schlüchtern
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Wir danken von Herzen

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme in so
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Frau Gisela Köller
für die einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier

und dem Bestattungsinstitut Nowak.

Brigitte, Christoph und Markus Auhl

Bad Soden-Salmünster, im September 2020

Karl-Franz
Auhl

* 27. Januar 1950

† 5. August 2020

Als die Kraft zu Ende ging, war es kein Sterben, es war Erlösung.

Gisela Madaus
geb Weiss

* 21. April 1940 † 1. September 2020

In tiefer Trauer

Roger Madaus und Familie
Thomas Madaus und Familie
Stefan Madaus und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Donnerstag, 17. September 2020,
um 12 Uhr in 28844 Kirchweyhe, Kirchweyher Straße 4 E, statt .

Traueranschrift: Roger Madaus, Keithstraße 24, 28217 Bremen

„Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.“

Wir trauern um

Maria Müller
geb. Hofmann

* 6. November 1932 † 4. September 2020

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Erwin und Marina
Josef und Irene
Lothar und Siglinde
Gerhard und Jolanda
Jürgen
Deine Schwester Elfriede
Deine Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Lothar Müller, Brunnenstraße 3, 63633 Birstein

Der Trauergottesdienst wird am Freitag, dem 11. September 2020, um 14 Uhr in der Pfarrkirche zu
Ulmbach gehalten; anschließend Beisetzung auf dem Friedhof.
Der Rosenkranz wird vor dem Trauergottesdienst um 13.30 gebetet.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.
Alle Trauergäste werden auf Grund der aktuellen Situation gebeten, ihre Namen, Adresse
und Telefonnummer in schriftlicher Form mitzubringen und entsprechend abzugeben.

Auf einmal bist du nicht mehr da, und keiner kann´s verstehen.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah bei jedem Schritt, den wir nun gehen.
Nun ruhe sanft und geh´ in Frieden, denk immer dran, dass wir dich lieben.

Ursula „Uschi“ Müther-Kress
* 25. Juni 1946 † 30. August 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Heinrich
Dirk und Manuela
Thorsten und Moni

Deine Enkelkinder Dominik mit Lena,
Marius mit Jenny, Janis, Philipp

und alle Angehörigen

36396 Steinau-Marborn, Marborner Straße 18

Die Beerdigung findet auf Wunsch der Verstorbenen in aller Stille statt.

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 12. Sep-

tember: Sprudel-Apotheke (Bad 
Soden), 13. September: Ma-
rien-Apotheke (Biebergemünd-
Kassel), 14. September: ea-
sy-Apotheke (Salmünster), 15. 
September: Apotheke im Globus 
(Wächtersbach),16. September:   
Hof-Apotheke (Wächtersbach),   
17. September: Kinzig-Apothe-
ke (Wächtersbach), 18. Septem-
ber: Rosen-Apotheke (Wächters-
bach).

Schlüchtern
Apothekendienste: 12. Sep-

tember: Brüder-Grimm-Apothe-
ke (Steinau) undKalbach-Apot-
heke (Kalbach), 13. September: 
Marien-Apotheke (Flieden), 
14.September: Rathaus-Apothe-
ke (Slü), 15. September: Berg-
winkel-Apotheke(Slü), 16. Sep-
tember: Alte Apotheke (Slü), 
17. September: Einhorn-Apot-
heke(Sterbfritz) und Bahnhof-

Apotheke (Neuhof), 18. Septem-
ber: Lotichius-Apoteke (Slü).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10 zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

Gottesdienste mit Taufe
Evangelische Christusgemeinde

Sinntal (BWB). Die evan-
gelische Christusgemeinde in 
Sinntal und Marjoß gibt ihre 
Gottesdienste für das kom-
mende Wochenende bekannt.

Kirchspiel Sterbfritz-Breu-
nings: Sonntag, 13. September, 
10.45 Uhr: Gottesdienst in Sterb-
fritz mit Pfarrer Schmitz

Kirchspiel Oberzell-Zünters-
bach: Sonntag, 13. September, 
10.45 Uhr: Gottesdienst in Ober-
zell mit Taufe und Pfarrer Gleim

Die Zahl der Plätze in der Kirche 
ist beschränkt auf 40 Personen. 

Für einen Gottesdienstbesuch ist 
eine Anmeldung erforderlich bei 
Familie Fehl unter der Telefon-
nummer (01 51)14 42 00 88.

Kirchspiel Jossa-Marjoß: Sonn-
tag, 13. September, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst in Jossa mit Pfarrer 
Schneider

Kirchspiel Altengronau-Neu-
engronau: Sonntag, 13. Septem-
ber, 9.30 Uhr: Gottesdienst in Al-
tengronau mit Pfarrer Schmitz

Gottesdienstbesucher tragen vor 
und nach dem Gottesdienst eine 
Mund-Nasen-Maske und beachten 
die Hinweisregeln am Eingang.

Schneller zum Wunschtermin 
In Einrichtungen der Alten- und Pflegezentren: Neues Buchungssystem ab 14. September

Region (BWB). Bewohner 
von Pflegeeinrichtungen waren 
und sind in besonderem Maße 
von der Corona-Krise betrof-
fen. Die Schutzmaßnahmen ha-
ben den Alltag der Bewohner 
nachhaltig verändert, und ein 
Ende ist vorerst nicht in Sicht.

Nach dem anfänglichen Lock-
down und dem strikten Besuchs-
verbot im März und April, hat sich 
die Situation der Begegnung zwi-
schen Bewohnern undAngehöri-
gen zwar verbessert. Allerdings 
müssen die Besuche vorher telefo-
nisch oder per E-Mail angemeldet 
und bestätigt werden – wodurch 
ein kurzfristiger Besuch häufig 
nicht möglich ist. Um die Termin-
vergabe für die Besucher zuver-
einfachen und auch kurzfristige 
Besuche zu ermöglichen, können 
die Besuchstermine in den Ein-
richtungen der Alten- und Pfle-
gezentren des Main-Kinzig-Krei-
ses (APZ-MKK) ab 14. September 

über ein neues Buchungssystem 
reserviert werden.

Das neue Buchungssystem der 
APZ-MKK ist ein zusätzliches An-
gebot, das für mehr Flexibilität 
beider Reservierung von Termi-
nen beitragen soll. So können 
die Besucher ihreBesuchstermine 
schnell, einfach und bequem on-
line – zuhause am Computer oder 
auch unterwegs vom Smartphone 
– reservieren. Zu den Einrichtun-
gen der APZ-MKK gehören unter 
anderem das Seniorenzentrum 
Steinau und das Wohn- und Ge-
sundheitszentrum Lebensbaum in 
Sinntal.Über das neue Buchungs-
system können auch Termine zur 
Abholung von Bewohnern ange-
meldet werden, zum Beispiel für 
Spaziergänge oder Arztbesuche.   
Nach einmaliger Registrierung   
erhalten die Besucher einen per-
sönlichen Besucher-Code, der für 
alle zukünftigen Terminbuchun-
gen verwendet werden kann. Zu-
sätzlich erhalten die Besucher – 
vor Ort in der Einrichtung oder 
über die Corona-Hotline – eine 

individuelle Bewohnernummer, 
die sie in Verbindung mit ihrem 
Besuchercode für dieRegistrie-
rung eines Termins verwenden. 
Zur Bestätigung ihres Besuchs-
termins wird den Besuchern ein 
QR-Code per E-Mail zugesandt, 
den sie bei ihrem Besuch in der 
Einrichtung entweder auf demS-
martphone oder ausgedruckt auf 
Papier mitbringen sollten. Besu-
cher, die   das neueBuchungs-
system nicht   nutzen möchten, 
können ihre Besuchstermine auch   
weiterhin über die zentrale Coro-
na-Hotline, Telefon (06184) 2052–
100, oder E-Mail: corona@apz-
mkk.de) reservieren.

Weitere   Informationen zum 
neuen Buchungssystem   und zu 
den aktuellen Besuchsregelungen 
unter www.apz-mkk.de/corona.
php oder über die Corona-Hot-
line. Darüber hinaus ändern sich 
ab 1. Oktober die Zeiten der Co-
rona-Hotline auf werktags (Mon-
tag bis Freitag) von 8 bis 16 Uhr.

Noch schneller zum Wunschtermin: 
Ab 14. September können Bewoh-
ner-Besuche über das neue Bu-
chungssystem registriert werden. 
Foto: Alten- und Pflegezentren

Schwimmkurs startet bald
Angebot richtet sich an Erwachsene

BAD SODEN (BWB). Viele Er-
wachsene hatten nie Gelegen-
heit  schwimmen zu lernen und 
empfinden dies als Handicap. 

Daher bietet die Spessart Ther-
me Bad Soden-Salmünster 
Schwimmkurse für Erwachse-
ne ab 16 Jahren an. Der nächste 
zwölf Einheiten à 90 Minuten um-
fassende Kurs beginnt am Sams-
tag, 19. September. Dort erlernen 
Nichtschwimmer und unsichere 
Schwimmer jeweils samstags, 
ab 17 Uhr im warmen Solewas-
ser schwimmen. Die Teilnehmer 
sollen die Angst vor dem Was-
ser verlieren und Spaß an der 
Bewegung im Wasser bekom-
men. Dabei ist die Teilnehmer-
zahl bewusst auf sechs Personen 
beschränkt, um auf jeden indivi-
duell eingehen zu können. Die 

Kosten betragen 159 Euro. Anmel-
dung telefonisch unter (0 60 56) 
74 41 98 oder online unter: shop.
spessart-therme.de.

Einen Schwimmkurs für Erwachse-
ne bietet die Spessart Therme an. 
Foto: Pixabay

Heimatmuseum ist 
am Sonntag geöffnet
Zum Tag des offenen Denkmals

Flieden (BWB). Mit dem 
Denkmaltag am Sonntag, 13. 
September, beendet der Hei-
matverein Flieden die Coro-
na-Pause.

Unter Einhaltung der Coro-
na Bestimmungen ist das Hei-
matmuseum von 14 bis 18 Uhr 
zur Besichtigung geöffnet. Das 
Hüttnergut Lenzis besteht aus 
Wohnhaus, Auszugshaus mit 
Stall und einer Scheune. Das 
Wohnhaus ist im Stil des be-
ginnenden 20. Jahrhunderts ein-
gerichtet.

Das Auszugshaus beherbergt 
Erinnerungsstücke der Fliedner 

Kirchengeschichte, Erinnerun-
gen an ehemalige Vereine und 
eine Gedenkstätte der unterge-
gangen jüdischen Gemeinde.

In einem neugestalteten Raum 
zeigt der Heimatverein alte Kin-
derspielsachen. In der Scheu-
ne und im Stall gibt es Feld-
bearbeitungsgegenstände und 
Maschinen der Vorfahren. Im 
Vereinsraum ist die ehemalige 
Gaststätte Rieser aufgebaut. In 
der Remise sind landwirtschaft-
liche Maschinen ausgestellt.

Nach der Besichtigungstour 
können sich die Besucher im 
Museumsgarten bei Kaffee und 
Kuchen entspannen.

Freibäder zu
Sinntal (BWB). Die Badesai-

son 2020 für das Freibad in Sterb-
fritz und das Naturbad in Alten-
gronau endet am Sonntag, 13. 
September. Ab 14. September, 
bleiben die Bäder geschlossen.
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Herr Gott, du bist unsere Zuflucht für und für.
Psalm 90,1

Lieselotte Scheuch
* 6. September 1930 † 30. August 2020

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Armin Bausch
Alexandra Brossmann und Christian mit Jana

Reinhold Kuhl

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 11. September 2020, um 15 Uhr in der Friedhofs-
kapelle Romsthal statt; anschließend Urnenbeisetzung.

Herzlichen Dank

sagen wir allen,
die unsere Mutter auf ihrem letzten Weg

begleiteten.

Danke auch für die tröstenden Worte,
die Blumen, Kränze und für alle Zeichen

der Liebe und Freundschaft.

Ihre Kinder mit Familien

Bad Soden-Salmünster, im September 2020

Erika Wolf
geb.Wagner

Alle Höhen und Tiefen gingen über Dich hinweg.
Als die Kraft zu Ende ging, war es kein Sterben, es war Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Doris Jost
geb. Broßmann

* 23. August 1941 † 3. September 2020

Wir sind dankbar für die Zeit mit dir

Thimo mit Jana und Marie
Mathias und Eva
Carsten und Steffi

mit Maximilian, Jonas und Magdalena
Deine Schwester Erika
sowie alle Angehörigen

Oberzell, Sinntalstraße 37

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.
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Wir sind sehr dankbar für all die mitfühlenden Worte und
die sehr persönlichen und liebevollen Zeichen der Anteilnahme.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Eisenbach und dem
Bestattungshaus Gold für die Organisation und Gestaltung der
Beisetzung. Des Weiteren danken wir der Diakonie Schlüchtern
und der Palliativstation der Main-Kinzig-Klinik Schlüchtern.

Im Namen aller Angehörigen
Andreas und Peter Heldmann Breitenbach, September 2020

„Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerungen.“

Hiltrud Heldmann
*15.08.1933 † 25.07.2020

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

MATTHIAS KÖHLER
✆ 0172.4398237

www.trauerredner-koehler.de

MATTHIAS KÖHLER

Zertifizierter T R A U E R R E D N E R
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

Bestattungskosten
sind kein Grund für einen Streit.
Das kann alles schon heute geregelt werden.

Nowak
Bestattungen

Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Eine Mutter liebt ohne viel Worte
Eine Mutter hilft ohne viel Worte
Eine Mutter versteht ohne viel Worte und hinterlässt eine Leere,
die in Worten keiner auszudrücken vermag.

Agnngneennessees Bellelzzllz geb. Thurner

* 15. Februar 1928 † 27. August 2020

Mit traurigem Herzen, aber in dankbarer Liebe für alles
Gute, was sie für uns getan hat, verabschieden wir uns in
liebevoller Erinnerung von unserer herzensguten Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Ur-Oma

Deine Kinder mit Familien
Hannelore, Waltraud, Edith, Ottilie,

Karl-Heinz und Manfred

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, den 12. September 2020,
um 11 Uhr auf dem Friedhof in Marborn statt.

Jeder Trauergast wird gebeten seine Kontaktdaten
in schriftlicher Form mitzubringen.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Heinrich LotzHeinrich Lotz
„Henry“

* 1.Mai 1931 † 3. September 2020

In stiller Trauer

deine Marie
Evelyn und Michael mit Jonas
Ingrid
sowie alle Anverwandten

Steinau,Viehhof 2

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 10. September 2020, um 14 Uhr auf dem Friedhof
in Steinau statt. Danach gehen wir in aller Stille auseinander.

Alle Trauergäste werden aufgrund der aktuellen Situation gebeten, ihren Namen,Adresse und
Telefonnummer in schriftlicher Form mitzubringen und abzugeben.

NACHRUF

Wir trauern um unseren langjährigen Kameraden und Ehrenmitglied

Heinrich „Henry“ Lotz
In Dankbarkeit gedenken wir seiner und halten ihn stets in guter Erinnerung.

Freiwillige Feuerwehr Steinau an der Straße
Daniel Schlegel Udo Schlegel
Wehrführer 1.Vorsitzender

Käthe Weiß
geb. Gerlach
† 5.8.2020

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihr Mitgefühl in vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
dem Pflegeteam der Station Weinberg - Haus im
Bergwinkel, der Praxis Dr. Frank Kopp,
den Pfarrern Lins und Battefeld sowie der Pietät Traud.

Im Namen aller Angehörigen
Kerstin Trenkler

Flieden, im September 2020

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im
Leben hatte.

PETER BOLDUAN
* 14 .August 1948 † 23 .August 2020

Zoey, Sascha und Tanja
Elke
und alle Freunde

Die Trauerfeier findet am 18. September 2020 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Romsthal statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
Bitte bringen Sie Ihre Kontaktdaten in schriftlicher Form mit.

Traueranschrift: Elke Niedenthal, Huttenthalstraße 61, 63628 Bad Soden-Salmünster-Romsthal
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Herzlichen Dank!!!
Wir haben uns sehr über die vielen Glückwünsche und
Aufmerksamkeiten zu unserer Konfirmation gefreut.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Failing, dem Eisenbahner
Musikverein Elm sowie für die musikalische Begleitung aus der

Kantorei.

Sie alle haben dazu beigetragen, dass dies für uns
ein schöner, unvergesslicher Tag geworden ist.

Katleen Baus, Mara Herd, Julia Blum, Mona Laßmann,
Elias Deberle, Lennard Loos, Zoe Heid, Niklas McGregor

Magdalena Schwarz

Elm, im August 2020

Nach der ersten heiligen Kommunion
und nach der Konfirmation…

möchten Sie sich sicherlich für die
vielen Glückwünsche und Geschen-
ke bedanken. Sie erreichen mit Ihrer
Kommunion- oder Konfirmationsan-
zeige fast alle Haushalte im Altkreis
Schlüchtern, Flieden und Kalbach.

Natürlich können wir Ihre Anzeige nach
Ihren Wünschen gestalten.

Schreiben Sie den Text für Ihre Anzeige und
senden Sie ihn an folgende Adresse: Anzeigen-BWB@vrm.de oder rufen Sie einfach
an – oder senden Sie Ihren Wunschtext direkt an:

Bergwinkel Wochen-Bote
Krämerstraße 43, Schlüchtern, Tel. (06661) 153 988 788

oder per E-Mail an Anzeigen-BWB@vrm.de

Anzeige

EIN PROFESSOR WILL
BÜRGERMEISTER VON STEINAU WERDEN
Steinau mit seiner Umgebung ist einzigartig schön. Schon als
Student hatte es mich in seinen Bann gezogen. Die seit einigen
Jahren gewachsenen familiären Beziehungen haben mir einen
weiteren Zugang erschlossen und mein Interesse an den Ge-
schicken dieser zauberhaften Märchenstadt weit über den rein
fachlichen Bezug zu Architektur und Denkmalpflege hinaus
neu entfacht.
Ich bin passionierter Hochschullehrer. Den Weg dazu eröffne-
te mir nach der ersten beruflichen Praxis im Museum, in der
kirchlichen und der staatlichen Denkmalpflege die Bibliothe-
ca Hertziana in Rom, das damals noch einzige Max-Planck-
Institut für Kunstgeschichte. Als Professor für Kunstgeschich-
te unterrichte ich seit vielen Jahren Architekturstudenten an
der TU-Darmstadt und bin 2008 dem Ruf an die italienische
Universität von Sassari auf Sardinien gefolgt.
Das alles war mir als Kind einer typischen Dortmunder Arbei-
terfamilie nicht gerade in die Wiege gelegt worden. Aber mei-
ne Eltern wollten, dass es ihren Kindern einmal besser geht,
wussten um die Bedeutung schulischer Bildung. Als ich Ihnen
nach dem Abitur mit all meiner jugendlichen Begeisterung
erklärte, dass Kunstgeschichte zu studieren keineswegs ab-
gehoben und den Töchtern und Söhnen reicher Familien vor-
behalten sei, akzeptierten sie mein Wunschstudium und unter-
stützten mich (soweit es eben möglich war). Obwohl ich neben
dem Studium kontinuierlich gejobbt habe, „auf Hoesch“ am
Schlackenbeet oder als Hilfswissenschaftler für Professoren,
konnte ich mit 25 Jahren den Doktortitel und eine Reihe von
Jahren später den Professorentitel erlangen. Ich habe an einer
Reihe von Universitäten im In- und Ausland gelehrt und bin
seit vielen Jahren glücklich verheiratet, und wir sind Eltern
von zwei mittlerweile erwachsenen Töchtern.
Warum zieht es mich nun vomMittelmeer an die Kinzig, war-
um auf einmal erscheint es mir wichtiger, die Interessen einer
Kleinstadt zu vertreten, als weiterhin mit meinen Architektur-
studenten die gebaute Umwelt zu verbessern?
Es ist das Bewusstsein, dass ich mit meinemWissen und mei-
ner Erfahrung Steinau helfen kann. Steinau braucht für eine
ganze Reihe von Problemen konkrete Lösungsstrategien und
eine neue Gemeinsamkeit. Es sollte nicht nur effizienter ver-
waltet, sondern auch innovativ und nachhaltig gestaltet wer-
den. Dafür müssen neue Konzepte erdacht und machbare Um-
setzungsstrategien erarbeitet werden. Das Know-how dafür
bringe ich vollumfänglich mit. Da ich keiner politischen Partei

angehöre, muss ich keine Interessen bedienen. Vielmehr habe
ich einen neutralen, klaren, von jeglicher Klüngelei unver-
stellten Blick auf die Probleme. Dabei ist mir ein kontinuier-
licher Dialog mit den Bürgern ebenso wichtig, wie ein neuer
bürgerlicher Gemeinsinn. Wir müssen uns in Steinau bewusst
sein, dass wir alle in demselben Boot sitzen. Wir müssen eine
gut aufeinander abgestimmte Seilschaft bilden, um das Tau-
ziehen zu gewinnen, um erfolgreich zu sein.

Eine demokratische, eine bürgerliche Kultur, ist eine Kultur
der Offenheit und der Einbindung. Die Vernetzung von Stei-
nau mit anderen Städten Europas ist ausbaufähig und ver-
spricht einen großen Ertrag für die Belebung der Stadt im
Innern und für ihre Strahlkraft nach außen. Ich möchte errei-
chen, dass man Steinau nicht nur in der Region, sondern auch
in der Staatengemeinschaft Europas wahrnimmt. Was dem
kleinen süditalienischen Matera als Kulturhauptstadt Europas
gelang, sollte uns in Steinau auch gelingen.

Ich möchte gerne als Bürgermeister die Brüder-Grimm-Stadt
Steinau zukunftsfähig machen, so dass es niemandem mehr in
den Sinn kommt sie auf das „es war einmal“ zu reduzieren.

DIESEN SONNTAG,
13.09.2020 VON 15 BIS 18 UHR
freue ich mich auf ein
PERSÖNLICHES
KENNENLERNEN bei
einem lockeren
Hofgespräch im
Hinterhof der Gandayo.
BRÜDER GRIMM STRASSE 9,
STEINAU

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Alle Kandidaten zugelassen
Neun Bewerber für den Chefsessel im Steinauer Rathaus

STEINAU (NO). Mit einstimmi-
gem Votum hat der Wahlaus-
schuss alle neun Bewerber um 
das Amt des Steinauer Bürger-
meisters zur Wahl zugelassen. 
Zu der öffentlichen Sitzung in 
der Markthalle des Rathauses 
waren etliche Zuhörer gekom-
men, darunter auch einige der 
Kandidaten.

Das sechsköpfige Gremium um 
die stellvertretende Gemeinde-
wahlleiterin Sandra Freund – Ge-
meindewahlleiter Jürgen Drechs-
ler ließ sich entschuldigen und 
nahm nicht an der Sitzung teil 
– stellte fest, dass alle Wahlvor-
schläge fristgerecht eingereicht 
worden sind.

Sieben der Bewerber hatten be-
reits im Februar die Zulassung zur 
Wahl erhalten, da die Direktwahl 
ursprünglich für den 26. April vor-
gesehen war, jedoch wegen der 
Corona-Pandemie verschoben 

werden musste. Hinzugekommen 
sind zwei weitere Bewerber, die 
ihre Unterlagen im Rahmen des 
neuen Zulassungsverfahrens frist-
gerecht zum 24. August im Rat-
haus abgegeben haben.

Reihenfolge durch Losentscheid

Eine eingehende Prüfung durch 
die Ausschussmitglieder ergab 
auch hier keinerlei Mängel, so-
dass die anschließende En-bloc-
Abstimmung einmütig erfolgte: 
Alle neun Bewerber sind zur Wahl 
zugelassen.

Mittels einen durch das hessi-
sche Kommunalwahlgesetz vor-
geschriebenen Losentscheid legte 
der Ausschuss überdies die Rei-
henfolge der Bewerber auf dem 
Stimmzettel fest. Auf Platz 1 steht 
– ohne Losentscheid aufgrund der 
Zugehörigkeit zum Stadtparla-
ment und den meisten Stimmen 
bei der Kommunalwahl 2016 – der 
Kandidat der SPD, Timo Jacob-da 

Rosa. Ihm folgen: Christian Zim-
mermann (parteiunabhängig), 
Marcus Pauli (FDP), Ralph Braun 
(parteiunabhängig), Marco Tho-
ma (parteiunabhängig), Michael 
Groblewski (parteiunabhängig), 
Sebastian Schneider (parteiun-
abhängig), Jens Knobeloch (par-
teiunabhängig) und Fred Markus 
Heiliger (parteiunabhängig).

Die Bürgermeisterwahl in der 
Grimmstadt findet am 1. No-
vember statt. Falls sich keiner 
der neun Kandidaten beim ers-
ten Wahlgang durchsetzen kann 
– was als wahrscheinlich gilt –, 
ist ein Stichwahltermin für den 
15. November angesetzt.

Der Wahlausschuss tagte in der Markthalle des Rathauses. Zur öffentlichen Sitzung waren etliche Zuhörer ge-
kommen.                                                                                                                                           Foto: Kathrin Noll

Bargeldlos zahlen 
im Bürgerbüro

Steinau (BWB). Die Stadtver-
waltung Steinau teilt mit, dass ab 
sofort im Bürgerbüro die Gebüh-
ren für dort beantragte Leistun-
gen wie zum Beispiel Personal-
ausweisanträge oder polizeiliche 
Führungszeugnisse nur noch per 
EC-Zahlung gezahlt werden kön-
nen. Die Annahme von Bargeld ist 
nicht mehr möglich, da durch ge-
änderte Konditionen seitens der 
Banken die Annahme von Münz-
geld und Beschaffung von Wech-
selgeld nicht oder nur erschwert 
mit Gebührenzahlung möglich ist. 
Außerdem weist das Bürgerbüro 
nochmals daraufhin, dass Dienst-
leistungen weiterhin nur mit vor-
heriger Terminvereinbarung mög-
lich sind. Termine können unter 
den Rufnummern (0 66 63) 973-
52 und 973-54 vereinbart werden.

Sachspenden erst 
ab 21. September

Schlüchtern (BWB). Kost-
bar – treffpunkt diakonie, der Dia-
konieladen in Schlüchtern, Drei-
brüderstraße 1, weist darauf hin, 
dass Sach- und Kleiderspenden 
erst wieder ab Montag, 21. Sep-
tember, entgegen genommen wer-
den können. 

Ortsbeirat 
Innenstadt tagt

Schlüchtern (BWB). 
Die Mitglieder des Ortsbeirates 
Schlüchtern-Innenstadt treffen 
sich am Dienstag, 15. September, 
um 19.30 Uhr zu einer Sitzung 
im Silentium in der Schlossstra-
ße. Auf der Tagesordnung steht 
unter anderem die Verkehrssitua-
tion rund um den Stadtplatz.
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Die Lotichius-Boten – Ihr persönlicher Lieferservice mit
#lotichiusboten

Sie bestellen bequem per Telefon, APP oder E-Mail zu Hause,
am Arbeitsplatz oder unterwegs.

Wir liefern schnell, zuverlässig und sicher an Ihre
gewünschte Adresse. Und das ohne zusätzliche Kosten.

www.lotichius-apotheke.de • Tel. 06661-96 210 #schlüchternvorort #app #botendienst

Gesünder schlafen im Natur-Bett
Unser Schreiner-Meister fertigt Ihr Bett nach Ihren Wünschen:
• aus zertifiziertem rhöner Bioholz • nachhaltig produziert
• im regionalen Sägewerk bearbeitet

Kirchplatz 1
97769 Bad Brückenau

Tel. 09741 727
www.wohn-gesund.eu

Mit Bettausstattung,
Matratze, Zudecke, Kissen aus
reinen Naturmaterialien.

Wir beraten Sie gerne!

Deutschland nimmt ab 
Bundesweite Abnehm- und Gesundheitsstudie / AktiVita und Fit & Fun dabei

Region (BWB). Zirka 67 Pro-
zent der Männer und 54 Pro-
zent der Frauen in Deutschland 
sind übergewichtig, jeder fünf-
te Deutsche ist fettsüchtig mit 
einem Body-Mass-Index über 
30, Tendenz steigend.

Normalgewicht, wie immer 
das auch exakt definiert wird, ist 
jetzt schon die Ausnahme. Eine 
Trendwende ist nicht in Sicht, 
im Gegenteil. Fachleute sprechen 
schon von einer Epidemie. Grund 
genug nun endlich zu erforschen, 
wie man das Problem erfolgreich 
angehen kann.

Die Geschäftsführer Stefan 
Cryns, Gesundheitszentren Ak-
tiVita AG mit Standorten in Bad 
Soden-Salmünster, Wächtersbach 
und Bad Orb, und Tim Nacke, Fit 
& Fun in Schlüchtern, haben sich 
deshalb dazu entschlossen, eine 
bundesweite Abnehm- und Ge-
sundheitsstudie zu unterstützen. 
In Zusammenarbeit mit figurscout 
und der VIACTIV Krankenkasse 
soll in einer vierwöchigen Studie 
bewiesen werden, dass durch eine 
gesunde, ausgewogene Ernährung 
und regelmäßiges Stoffwechsel-
training, neben einem erfolgrei-
chen Gewichtsverlust, auch das 
viszerale Fett – Bauchfett  – ab-
nimmt und somit der Risikofak-
tor für zahlreiche Gesundheits-
parameter reduziert werden kann.

Bergwinkel Wochen-Bote: Tim 
Nacke, was waren Ihre Gründe, 
sich an der Studie zu beteiligen? 

Tim Nacke: Die täglichen Ein-
schränkungen der letzten Wochen 
haben uns zu wenig bewegen und 
unausgewogenen ernähren las-

sen. Vielleicht ist sogar die Ge-
wichtskurve gestiegen, und ein 
paar Kilos sind dazugekommen. 
Und bevor der ein oder andere 
zu einer der unzähligen Diäten 
greift, die zwar schnelle Abhil-
fe schaffen, aber keine dauerhaf-
ten Effekte liefern, habe ich mich 
für die Teilnahme an der Studie 
entschieden. Denn bei dieser Stu-
die steht reines Kalorienzählen 
und Verzicht nicht im Vorder-
grund, sondern eine clevere Zu-
sammenstellung der Ernährung in 
Kombination mit Training. Dieser 
Angriff von beiden Seiten, dieser 
duale Ansatz, hat mich überzeugt.

BWB: Stefan Cryns, aber wie bit-
te geht richtige Ernährung?

Stefan Cryns: Im Wirrwarr der 
Abnehmmethoden hat eine Regel 
immer Bestand: Wer Pfunde los-
werden möchte, muss mehr Kalo-
rien verbrauchen, als er zuführt. 
Einerseits weniger Energie, sprich 
weniger Kalorien zuführen und 
auf der anderen Seite den Ver-
brauch deutlich erhöhen. Dieser 
Angriff von zwei Seiten zeigt be-
eindruckende Erfolge. Dass we-
niger Kalorien nicht hungern und 
fasten bedeutet, wird im Studien-
Begleit-Kochbuch eindrucksvoll 
gezeigt. Ich kann jetzt schon 
vorwegnehmen, dass Sie stau-
nen werden, wie groß die Por-
tionen sind, wie lecker die Gerich-
te schmecken und wie schnell die 
Pfunde schwinden.

BWB: Tim Nacke, was zeichnet 
diese clevere Zusammenstellung 
der Ernährung aus? 

Nacke: Kleine Veränderungen 
an den entscheidenden Stell-
schrauben bringen den gewünsch-
ten Erfolg, ohne großartigen Ver-
zicht. Die Idee ist faszinierend: 
Man nehme alle funktionieren-
den, gesunden Ernährungs- und 
Diätformen und kombiniere diese 
geschickt miteinander. Und zwar 
so, dass die Vorteile der einzelnen 
Konzepte erhalten bleiben, sich 
sogar verstärken, die Nachteile 
aber vermieden werden. Das Er-
folgskonzept von figurscout star-
tet mit den Anfangserfolgen einer 
Low Carb-Ernährung, nutzt die 
Einfachheit von Low Fat, die hohe 
Sättigung von Volumetrics und 
kombiniert alles mit der Insulin-
bremse Slow Carb, wodurch sich 
gleichzeitig Fettzellen öffnen und 
ungesundes Körperfett abgegeben 
wird. Figurscout ist keine kurz-
fristige Mode-Diät, sondern eine 
wirksame, leicht umsetzbare Er-
nährungsumstellung.

BWB: Stefan Cryns, woher aber 
wissen, Sie was die entscheiden-

den Stellschrauben sind? 
Cryns: Diese entscheidenden 

Stellschrauben beim Einkaufen, 
beim Kochen, Essen und Trinken 
werden im Studien-Koch- und Be-
gleitbuch erklärt. Im Begleitbuch 
„Einfach lecker schlank“ finden 
Sie Standardgerichte, aber in 
schmackhaften, leicht veränder-
ten Versionen. Mit weniger Ka-
lorien, weniger Fett, weniger Zu-
cker, verändertem glykämischen 
Index und sättigendem Ballast-
stoffanteil. Garantiert werden Sie 
bei etlichen Rezepten gar keinen 
großen Unterschied zum Original 
feststellen.

BWB: Tim Nacke, welche Rolle 
spielt das Training bei der Studie?

Nacke: Neben einer gesunden 
und ausgewogenen Ernährung 
spielt beim Abnehmen die richtige 
Kombination aus Kraft- und Aus-
dauertraining eine entscheidende 
Rolle. Ergänzt zum Ausdauertrai-
ning sorgen die Muskeln maßgeb-
lich für den Fettabbau – sie gelten 
als wahre Fettverbrennungsöfen. 
Trainierte Muskeln verbrauchen 
aber nicht nur mehr Kalorien, 
sie sorgen auch für einen straf-
fen und athletischen Körper und 

somit auch für einen attraktiven 
Körper.

BWB: Stefan Cryns, was be-
inhaltet die Studie? 

Cryns: In der vierwöchigen Stu-
die bekommt der Teilnehmer drei 
Körperzusammensetzungsanaly-
sen, ein Trainingsprogramm mit 
Einweisungen durch geschul-
tes Fachpersonal, vierwöchiges 
Schnuppertraining, Begleitkoch-
buch mit 90 Rezepten, digitales 
Ernährungscoaching, acht Videos 
kurz und bündig zu den Themen 
Ernährung und Training, Evalua-
tionsfragebogen zu Beginn und 
am Ende der Studie. Die Daten 
werden digital und anonymisiert 
erfasst. Es besteht keine Möglich-
keit auf Rückschlüsse zu einer 
Person.

BWB: Tim Nacke, für wen ist 
die Studie geeignet und was kos-
tet die Studie?

Nacke: An der Studie darf jeder 
ab einem Alter von 18 Jahren teil-
nehmen, sportgesund ist und in 
den nächsten vier Wochen sein 
Gewicht reduzieren und Gesund-
heitsparameter verbessern möch-
te. Die Studiengebühr beträgt 39 
Euro.

Stefan Cryns (links), Geschäftsführer der Gesundheitszentren AktiVita, und Tim Nacke, Geschäftsführer Fit & Fun Schlüchtern, beteiligen sich mit ihren 
Unternehmen an der bundesweiten Abnehm- und Gesundheitsstudie.                                                                                                                 Foto: privat 

Infos zur Studie

Für die bundesweite Ab-
nehm- und Gesundheitsstudie 
in den Gesundheitszentren Ak-
tiVita mit Standorten in Bad-
Soden Salmünster, Wächters-
bach und Bad Orb und dem 
Fit & Fun Schlüchtern sind 50 
Teilnehmerplätze zu verge-
ben. Anmeldeschluss ist der 
13. November. Wenn auch 
Sie sich wünschen innerhalb 
von vier Wochen Gewicht zu 
reduzieren und Ihre Gesund-
heitsparameter verbessern 
möchten, dann melden Sie 
sich heute noch zur kostenlo-
sen und unverbindlichen Be-
ratung an. Die Anzahl der Teil-
nehmerplätze ist begrenzt und 
wird nach Eingang der Anmel-
dung vergeben.
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Höbäckerweg 2b • 36381 Schlüchtern
Telefon: 06661/1537106

www.formidabel-schluechtern.de

Rabattgutschein*

10%Rabatt
auf einen rezeptfreien Artikel IhrerWahl

gegen Vorlage dieser Anzeige,
gültig vom 11. – 17.09.2020

* Der Rabattgutschein kann nur beim Kauf eines nicht rezeptpfl
Artikels (außer Bücher) eingelöst werden. Pro Person und Einka
Gutschein einlösbar. Nicht kombinierbar mit anderen Coupons
tionen. Nicht einlösbar bei Produkten aus der Monatswerbung.

easyApotheke
Bad Soden-Salmünster
Am Palmusacker 10c
63628 Bad Soden-Salmünster
(0 60 56) 40 29 30

flichtigen
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oder Ak-

Gesundheit weiter gedacht
BARMER Schlüchtern
Obertorstr. 29 + 31 | 36381 Schlüchtern

Florian Liebeskind
Regionalgeschäftsführer

florian.liebeskind@barmer.de
Telefon: 0800 333004 303 451
Telefax: 0800 333004 303 499
Mobil: 0151 18234373

Naturkost • Naturkosmetik
Reformwaren • Basische Lebensmittel

Regionale Spezialitäten
Geschenkartikel • Ätherische Öle

Nahrungsergänzungsmittel

www.biothek-fulda.de

Unter den Linden 30 · 36381 Schlüchtern
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10 –13 Uhr

by petra röhrig

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und selbstständig. © 2020 Home Instead GmbH & Co. KG

Wenn der
Alltag zuhause
manchmal
schwerfällt.
Egal, wann Sie uns brauchen,
wir sind für Sie da.
· Betreuung zuhause
· Betreuung außer Haus
· Unterstützung bei der Grundpflege
· Demenzbetreuung
· Entlastung pflegender Angehöriger
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Den Zeitumfang bestimmen Sie.
Kostenfreie unverbindliche Beratung.
Rufen Sie uns an!
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Betreuungsdienste Späth GmbH, Schlüchtern

Erfolgreich und dauerhaft 
abnehmen
formidabel Frauenfitness Schlüchtern / Individueller Figurplan und ein Kochbuch

Schlüchtern (BWB). Hast 
Du in letzter Zeit ein paar Ki-
los zu viel auf die Waage ge-
bracht oder dich unausgewo-
gen ernährt und möchtest dies 
ändern?

Wie Du das im formidabel Frau-
enfitness Schlüchtern mit einem 
Ernährungsprogramm ändern 
kannst und deine Krankenkasse 
dabei bis zu 100 Prozent der Kos-
ten erstattet erfährst du hier: Mit 
einem individuellen Figurplan, 
deinem Kochbuch, komplett be-
schildert mit genauer Anleitung, 
angepasst an deine Wünsche und 
Gewohnheiten.

Es werden dein Ausgangsge-
wicht, Zielgewicht, deine Vor-
lieben, Abneigungen, Unver-
träglichkeiten und eventuelle 
Stoffwechselerkrankungen, wie 
Diabetes oder Fettstoffwechselstö-
rungen, in der Erstellung deines 
Figurplans berücksichtigt.

Neben einer gesunden und aus-
gewogenen Ernährung spielt beim 
Abnehmen die richtige Kombina-

tion von Kraft- und Ausdauertrai-
ning eine wichtige Rolle. Unsere 
Muskeln sorgen maßgeblich für 
den Fettabbau – sie gelten als 
wahre Fettverbrennungsöfen. 
Wer richtig trainiert, kommt sei-
nem Zielgewicht in großen Schrit-
ten näher. 

Wir vom formidabel Frauen-
fitness Schlüchtern wollen, dass 
Du erfolgreich abnimmst. Deshalb 
machen wir Deine Erfolge durch 
eine Gewichts- und Körperanaly-
se wöchentlich sichtbar.

Wenn auch Du erfolgreich und 
dauerhaft abnehmen möchtest, 
dann vereinbare Deinen persönli-
chen und unverbindlichen Figur-
beratungs-Termin unter Telefon 
(0 66 61) 1 53 71 06 oder (01 72) 
7 96 99 37 oder per E-Mail an 
info@formidabel-schluechtern.de

Für das Abnehmprogramm ist 
keine Mitgliedschaft erforderlich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

formidabel e.K.
Frauenfitness Schlüchtern
Höbäckerweg 2b
36381 Schlüchtern

Formidabel-Inhaberin Kerstin Rittinger und ihr Team laden Interessierte 
zu einem persönlichen und unverbindlichen Figurberatungs-Termin ein. 
Foto: Antje Ullrich

Die häufigste Diagnose 
war der „Rückenschmerz“
BARMER rät zum betrieblichen Gesundheitsmanagement 

Schlüchtern (BWB). 
Durchschnittlich 19,2 Tage 
fehlten Beschäftigte aus dem 
Main-Kinzig-Kreis im Jahr 2019 
krankheitsbedingt am Arbeits-
platz und lagen damit 1,5 Tage 
über dem hessischen Landes-
durchschnitt von 17,5 Fehlta-
gen. 

„Erkrankungen des Muskel-
Skelett-System und psychische 
Leiden machen dabei die meis-
ten krankheitsbedingten Fehl-
tage aus“, weiß Florian Liebes-
kind, Regionalgeschäftsführer der 
BARMER in Schlüchtern und be-
zieht sich dabei auf Auswertun-
gen seiner Kasse. Dafür wurden 
die Arbeitsunfähigkeitsmeldun-
gen von 326 050 bei der BARMER 
versicherten Erwerbspersonen 

mit Wohnsitz in Hessen analy-
siert und auf die Erwerbsperso-

nenstruktur des Landes hochge-
rechnet.

„Interessant ist, dass sich die 
Anzahl der Fehlzeiten im Main-

Kinzig-Kreis im Vergleich zum 
Vorjahr nicht verändert hat. Al-
lerdings haben sich die Ursachen 
leicht verschoben“, so Florian Lie-
beskind. Eine stärkere Grippe- 
und Erkältungswelle ist im Jahr 
2019 ausgeblieben. Entsprechend 
haben Arbeitsunfähigkeitszeiten 
mit Erkrankungen des Atmungs-
systems von 2018 auf 2019 auch 
im Main-Kinzig-Kreis deutlich ab-
genommen.

Dagegen haben die krankheits-
bedingten Fehlzeiten aufgrund 
psychischer Leiden um über fünf 
Prozent zugenommen. „Das Aus-
maß von Arbeitsunfähigkeiten 
aufgrund psychischer Erkrankun-
gen wird von vielen Arbeitgebern 
noch immer unterschätzt. Ange-
bote zur Förderung der seelischen 
Gesundheit im Betrieb sind wich-

tiger als je zuvor“, rät Florian Lie-
beskind.

Auch wenn psychische Erkran-
kungen weiterhin auf dem Vor-
marsch sind, bleiben Erkrankun-
gen des Muskel-Skelett-Systems 
die Hauptursache für krankheits-
bedingte Fehlzeiten. Sie ver-
ursachen durchschnittlich 4,1 
Arbeitsunfähigkeitstage bei den 
Beschäftigten im Main-Kinzig-
Kreis. Die häufigste Diagnose war 
der „Rückenschmerz“. „Auch hier 
kann betriebliches Gesundheits-
management aktiv ansetzen“, so 
Florian Liebeskind. Durch Maß-
nahmen zur Haltungsverbesse-
rung und Bewegungsschulung 
kann Rückenschmerzen vielfach 
vorgebeugt oder zumindest die 
Häufigkeit und Stärke der Be-
schwerden verringert werden.
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Sport
Wellness

Prävention Kinzigtal

SPEISEPLAN
Woche 14.9.2020 –20.9.2020

Montag 14.9.2020 Tagessuppe
Rührei mit Spinat, Salzkartoffeln
Vanillepudding

Dienstag 15.9.2020 Tagessuppe
Gefüllte Paprika, Bratensoße, Reis
Kirschquark

Mittwoch 16.9.2020 Tagessuppe
Kaiserschmarren mit Vanillesoße
Birnenkompott

Donnerstag 17.9.2020 Tagessuppe
Schnitzel, Zwiebelsoße, Kartoffelrösti, Salat
Apfelschaum

Freitag 18.9.2020 Tagessuppe
Backfisch, Dillsoße, Salzkartoffel
Eisbecher

Samstag 19.9.2020 Nudeleintopf mit Hühnchenfleisch
und Gemüse, Brot
Obst

Sonntag 20.9.2020 Tagessuppe
Szegediner Gulasch (mit Sauerkraut),
Salzkartoffel
Müslijoghurt

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den aktuellen Tag bis 10 Uhr
unter der Rufnummer 06663 - 9606-113 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MENÜSERVICE
Essen auf Rädern

Dammweg 2
63607 Wächtersbach

Tel. (0 60 53) 3 06 36 96

8–10 kg abnehmen in 4 Wochen?

Das geht!
– kein Jojo-Effekt

– auch für Vegetarier und
Veganer geeignet

– individuelle Beratung
– nur Einzeltermine

Ich informiere Sie gerne:

Bei mir
bekommen
Sie Ihr Fett

weg!

6–8 kg abnehmen in 4 Wochen?

Obertorstr. 30

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 /2269

...damit Sie den Durchblick behalten und wenigstens
etwas vom Urlaub sehen.

Aktion gültig
bis 30.10.2020

Jetzt noch bessere Ergebnisse dank
Massagehose Slimyonik Air Bodystyler!

www.druschel.de

Mit der Kaltschaum-Matratze „Aventura Rimini“: 7 Liegezo-
nen, 16 cm hoher Kern, abnehmbarer, waschbarer Bezug mit anti-
allergischer Versteppung. Bei uns für Sie stark reduziert.

Gesund schlafen – besser leben.

Obertorstr. 28
36381 Schlüchtern
Tel. 06661 4514

249,-
329,-

Matratze
Aventura Rimini

Täglich ein frisch gekochtes 
Drei-Gänge-Menü
 Seniorenhilfe bietet „Essen auf Rädern“ an / Flexibel und zuverlässig

Steinau (oj). Frisch ge-
kocht, abwechslungsreich und 
auf die jeweilige Jahreszeit ab-
gestimmt – das Speisenange-
bot von „Essen auf Rädern“ der 
Seniorenhilfe Steinau ist alles 
andere als fade Tiefkühlkost.

Die Speisekarte liest sich wie 
die eines gut bürgerlichen Restau-
rants und macht Appetit auf die 
Drei-Gänge-Menüs, die die beiden 
Köche Rainer Kniege und Christo-
pher Ellison mit ihrem Team täg-
lich frisch zubereiten. Die Vielfalt 
ist groß und reicht von Königs-
berger Klopsen mit Salzkartoffeln 
und Roter Beete über Hefeklöße 
mit Vanille- oder Specksoße bis 
hin zu gebackenem Hähnchen-
schnitzel mit Curryrahmsoße, 
Reis und grünem Salat. Vorweg 
gibt es eine Tagessuppe und als 

Dessert Götterspeise, frisches Obst 
oder auch mal einen Eisbecher.

Der aktuelle Speiseplan ist auf 
der Website der Seniorenhil-
fe (www.seniorenhilfe-steinau.
de) abrufbar. Über die Website 
können die Menüs auch bestellt 
werden, die Bestellungen wer-
den aber auch telefonisch, per 
Fax oder E-Mail angenommen. 
Ansprechpartnerin ist Renate Ka-
nia, die bei der Seniorenhilfe „Es-
sen auf Rädern“ koordiniert“. Mit 
neuen Kunden bespricht sie ger-
ne deren Wünsche und erläutert 
den Menüservice.

„Bei unseren Lieferzeiten rich-
ten wir uns nach den Bedürfnis-
sen unserer Kunden“, sagt Hans 
Ralf Heiliger, zweiter Vorsitzen-
der der Seniorenhilfe Steinau. So 
seien viele Kunden durch ihre 
Medikation auf feste Essenszei-

ten angewiesen, beispielswei-
se Menschen mit Diabetes. „Das 
Essen ist jeden Tag zur gleichen 
Zeit bei unseren Kunden“, weist 
Mario Pizzala, Vorsitzender der 
Seniorenhilfe und Einrichtungs-
leiter des Seniorenzentrums Stei-
nau, auf die Verlässlichkeit der 
Fahrer hin.

Die Lieferung der Mahlzeiten er-
folgt in speziellen Thermobehält-
nissen mit Porzellangeschirr. „So 
können wir eine Warmhaltedauer 
von zwei Stunden garantieren“, 
betont Pizzala.

Die Seniorenhilfe liefert täg-
lich – auch an Sonn- und Feier-
tagen – rund 60 Essen in einem 
Umkreis von 25 Kilometern aus. 
Die freundlichen Fahrer sind mit 
drei Fahrzeugen auf verschiede-
nen Routen unterwegs. „Die Aus-
lastung in Bad Soden-Salmünster 
und Steinau ist gut“, freuen sich 
Mario Pizzala und sein Team. Für 
den Raum Schlüchtern wünschen 
sie sich einige Kunden mehr. 

Ein großer Vorteil des „Essens 
auf Rädern“ der Seniorenhilfe ist 
die hohe Flexibilität. So können 
Kunden ihre Mahlzeiten für den 
aktuellen Tag bis 10 Uhr telefo-
nisch unter der Nummer (0 66 63) 
9 60 61 13 um- oder abbestellen.

Zur Zeit und zunächst bis Ende 
September erhebe man auf Grund 
der Corona-Pandemie pro Mahl-
zeit einen geringen Aufschlag 
von 30 Cent. „Wir achten sehr 
sorgfältig auf alle gebotenen Hy-
gienemaßnahmen, angefangen 
bei der Desinfektion bis hin zu 
Handschuhen und Mundschutz, 
die unsere Fahrer tragen“, erläu-
tert Mario Pizzala die Gründe für 
den „Corona-Aufschlag“.

Die Seniorenhilfe Steinau ist ein 
gemeinnütziger Verein, der kos-
tendeckend arbeitet und keinen 
Gewinn macht. „Eigentlich sind 
wir ein kleines Unternehmen“, 
gibt Pizzala zu bedenken, „denn 
wir beschäftigen 20 bis 25 Leute“. 
Und einen Teil davon bei „Essen 
auf Rädern“.

www.seniorenhilfe-steinau.de

Das Team der Seniorenhilfe und von Essen auf Rädern (von links): Koch Rainer Kniege, Hans Ralf Heiliger (zweiter Vorsitzender Seniorenhilfe), Georg 
Schmidt (Beisitzer im Vorstand der Seniorenhilfe), Erwin Weigand („Essen auf Rädern“), Mario Pizzala (Vorsitzender der Seniorenhilfe), Küchenhilfe 
Einhard Günzel, Gerd Kania („Essen auf Rädern“), Jutta Matz (Küche), Elisabeth Töllich („Essen auf Rädern“), Anna Michalska („Essen auf Rädern“), 
Küchenhilfe Iris Holdermann, Renate Kania (Koordinatorin „Essen auf Rädern“) und Marianne Hopf („Essen auf Rädern).                   Foto: Sabine Broj
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OFFLINE
BLOGGER
GESUCHT.

WERDE JOURNALIST.
Du suchst einen interessanten
Nebenjob mit vielseitigen
Entwicklungsmöglichkeiten?
Dann werde freier Mitarbeiter für
den BergwinkelWochen-Boten.
Schreibe Artikel, schieße Fotos
und lerne dabei Deine Heimat
besser kennen.

Jetzt bewerben unter:
Redaktion@Wochen-Bote.de

KLINIK LOHREYGMBH
Systemisches integratives Gesundheitszentrum

Die Klinik Lohrey ist ein anerkanntes systemisch integratives Gesund-
heitszentrum. Therapieschwerpunkte sind Rehabilitation und Anschluss-
heilbehandlung bei Erkrankungen aus dem Bereich der inneren Medizin,
Orthopädie und Rheumatologie sowie ein integriertes Amputationszent-
rum und eine Fachabteilung für geriatrische Rehabilitation.

Wir suchen für unseren Patientenspeisesaal zum
nächstmöglichen Termin eine

Servicekraft
als Teilzeit oder geringfügige Beschäftigung

Arbeitszeit nach Dienstplan
werktags und amWochenende überwiegend von 16:00–19:30 Uhr.

Sie sind zuverlässig, teamfähig, flexibel und belastbar.
Sie haben Freude im Umgang mit unseren Patienten und Gästen.
Sie verfügen über gute Deutschkenntnisse.
Sie besitzen die Bereitschaft zu Sonn- und Feiertagsarbeit.

…, dann sind Sie genau die Person, die wir suchen!
Das Arbeitsverhältnis ist vorerst für 1 Jahr befristet, eine spätere Über-
nahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis ist möglich.

Vergütung nach Vereinbarung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Klinik Lohrey GmbH
Frau Christiane Nix
- Personalverwaltung -

An den Augärten 1-3
63628 Bad Soden-Salmünster

Telefon: 06056/981626
Mail: c.nix@kliniklohrey.de

Firmensitz:
Autohaus Nix GmbH
Frankfurter Str. 1-7
63607 Wächtersbach
Tel.: 06053 - 80 3-0
E-Mail: info@auto-nix.de

1,5 l mit 82 kW (111 PS)
6-Gang Schaltgetriebe, 5-Türer
Farbe: vulkanorot
Ausstattung:
· 15“ Bereifung mit Radzierkappen
· 7“ Toyota Touch 2 Multimedia-Audio
· Regensensor
· Lederlenkrad
· Nebelscheinwerfer mit Chrom Applikation
· Rückfahrkamera

Yaris NIX Edition Yaris NIX Edition

13.800 € 17.300 €Hauspreis:Hauspreis:

Ersparnis**: Ersparnis**:

Unverbindliche
Preisempfehlung*: 17.585 €

Unverbindliche
Preisempfehlung*: 20.965 €

3.785 € 3.665 €

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers für ein vergleichbar ausgestattetes Neufahrzeug inklusive Überführung. Unser Angebot ist gültig bis zum 30.09.2020.
Nur solange der Vorrat reicht.**Sparvorteil ist der Differenzbetrag zwischen der unverbindlichen Preisempfehlung für das vergleichbar ausgestattete Neufahrzeug inkl.
Überführung und unserem Hauspreis. ****nur in Verbindung mit dem Kauf eines Toyota Yaris NIX Edition. Ohne Radzierkappen.
Abb. zeigen ggf. kostenpflichtige Sonderausstattungen. Tageszulassungen aus 07/2020 und 08/2020.

1,5 l Hybrid mit 74 kW (100 PS)
mit stufenlosem Automatikgetriebe, 5-Türer
Farbe: platinumbronze metallic
Ausstattung:
· 15“ Bereifung mit Radzierkappen
· 7“ Toyota Touch 2 Multimedia-Audio
· Kofferraumboden höhenverstellbar
· Lederlenkrad
· Nebelscheinwerfer mit Chrom Applikation
· Rückfahrkamera

+ optional zzgl.

Winterkompletträder (Stahl)

für 350 €***

TOYOTA YARIS NIX EDITION - NUR BEI UNS!
WELCHER PASST ZU DIR?

Kraftstoffverbrauch der in diesem Angebot beworbenen Fahrzeugmodelle (kombiniert) 5,1-3,7 l/100 Km.
CO2-Emissionen (kombiniert) 116-84 g/Km. CO2-Effiziensklasse: C-A+.

Weitere Standorte:
Alte Ziegelei 22, 36100 Petersberg/Fulda, Tel.: 0661 - 4 80 38 10-0
Hanauer Landstr. 429, 60314 Frankfurt/Main, Tel.: 069 - 41 67 44-0
Gräfenhäuser Str. 79, 64293 Darmstadt, Tel.: 06151 - 13 01-10
Elly-Beinhorn-Str. 1, 65760 Eschborn, Tel.: 06196 - 88 71 8-0
Spessartring 11-13, 63071 Offenbach, Tel.: 069 - 85 70 79-0

1,5 l mit 82 kW (111 PS)
6-Gang Schaltgetriebe, 5-Türer
Farbe: vulkanorot

Yaris NIX Edition Yaris NIX Edition
1,5 l Hybrid mit 74 kW (100 PS) 
mit stufenlosem Automatikgetriebe, 5-Türer
Farbe: platinumbronze metallic

WELCHER PASST ZU DIR?

Zur Verstärkung unseres jungen Teams suchen wir
eine Servicekraft (m/w/d)

auf 450,- €-Basis

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon:
(0 66 61) 30 06

Wir gehören mit nahezu 50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu einer der
größeren Steuerkanzleien in Frankfurt amMain. Wir beraten unsere Mandan-
tinnen und Mandanten mit großem, persönlichen Einsatz und großer Kom-
petenz. Wir unterstützen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in ihrer
persönlichen und beruflichen Entwicklung und bieten ihnen einen modernen
Arbeitsplatz in einem motivierten, dynamischen Team.

Für unsere Niederlassung in Schlüchtern suchen wir eine/n:

Steuerfachangestellte/r (m/w/d)
Schwerpunkt Lohnbuchhaltung

Ihre Aufgaben:
• Erstellung von Lohn- und Gehaltsbuchhaltungen
• Klärung von Lohnsteuer- und Sozialversicherungsangelegenheiten
• Mitwirkung bei Lohnsteuer- und Sozialversicherungsprüfungen

Werden Sie Teil eines jungen und motivierten Teams in einem modernen
Arbeitsumfeld mit vielen Annehmlichkeiten und allen Möglichkeiten. Gerne
lade ich Sie ein, uns bei einem guten Kaffee in unserer Kanzlei in Schlüchtern
kennenzulernen. Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Florian Varinli, Steuerberater.

z.Hd. Frau Anne Linders

Wassergasse 4
36381 Schlüchtern

Tel.: 06661 – 747394-0
www.madel-kotalla.de

MADEL & KOTALLA
Partnerschaftsgesellschaft mbB

Steuerberatungsgesellschaft

Wenn Sie Fragen zum Stellenangebot haben, können Sie sich
unter karriere@madel-kotalla.de gerne an uns wenden.

Unser Team braucht
Verstärkung. . .

Wir suchen zuverlässige, freundliche

Fahrer (m/w/d),

gerne auch zeitlich flexible Rentner/Frührentner
auf 450,- € Basis, Teilzeit oder Vollzeit.

Sprechen Sie uns an.

Taxi Boest

Tel. (06056) 1559 · taxiboest@googlemail.com
Rotgartenstraße 29 · 63607 Wächtersbach-Aufenau

Stellenausschreibung
der Brüder-Grimm-Stadt Steinau
an der Straße

Die Brüder-Grimm-Stadt Steinau an der Straße sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

technische/n Mitarbeiter/in
für den Bereich Straßen- und Tiefbau (m/w/d)

in Vollzeit mit 39 Wochenstunden.

Die Einstellungsvoraussetzungen entnehmen Sie bitte der auf der Webseite der
Stadt Steinau an der Straße unter www.steinau.de/Stadtverwaltung/Stellenaus-
schreibungen veröffentlichten Stellenanzeige.

Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte
bis zum 2. November 2020 an den Magistrat der Brüder-Grimm-Stadt Steinau an
der Straße, Personalamt, Brüder-Grimm-Straße 47, 36396 Steinau an der Straße.

KLINIK LOHREYGMBH
Systemisches integratives Gesundheitszentrum

Die Klinik Lohrey ist ein anerkanntes systemisch integratives Gesund-
heitszentrum. Therapieschwerpunkte sind Rehabilitation und Anschluss-
heilbehandlung bei Erkrankungen aus dem Bereich der inneren Medizin,
Orthopädie und Rheumatologie sowie ein integriertes Amputationszent-
rum und eine Fachabteilung für geriatrische Rehabilitation.

Für unsere klinikeigene Küche suchen wir eine

Küchenhilfe in Teilzeit
(ca. 20 Stunden/wöchentlich)

Erfahrungen in einer Großküche wären von Vorteil, jedoch nicht Bedingung.

Ihren Aufgaben: Zuarbeiten im Küchenbereich, allgemeine Spül- und
Reinigungsarbeiten

Wir erwarten: Belastbarkeit, Engagement, Teamfähigkeit und die
Bereitschaft nach Dienstplan im Schichtdienst, an Wochenenden und
Feiertagen zu arbeiten.

Das Arbeitsverhältnis ist vorerst für 1 Jahr befristet, eine spätere Über-
nahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis ist möglich.

Vergütung nach Vereinbarung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Klinik Lohrey GmbH
Frau Christiane Nix
- Personalverwaltung -

An den Augärten 1-3
63628 Bad Soden-Salmünster

Telefon: 06056/981626
Mail: c.nix@kliniklohrey.de

Suche Verkäufer (m/w/d)
auf 450,- € Basis.

Hüniche Baby Express
☎ 06661/ 44 63

Stellenangebote

20 Jahre in der 
Metzgerei Kühltau
Oberzell (BWB). Im August feierte Katja Eichholz ihr 20-jähriges Dienstjubi-
läum bei der Metzgerei Kühlthau in Oberzell. Sie trat Ihre Arbeitsstelle am 
1. August 2000 an und ist seither eine treue und wertvolle Mitarbeiterin. Zu 
ihrem Jubiläum in der seit 1927 bestehenden und in der dritten Generation 
geführten Metzgerei gratulierte Familie Kühlthau. Seitens der Kreishand-
werkerschaft Gelnhausen-Schlüchtern überreichte Geschäftsführer Klaus 
Zeller eine Urkunde.                                                                    Foto: privat

Erste Sommer-Konfirmation in der Kurstadt
BAD SODEN-SALMÜNSTER (BWB). Nach langem Warten konnte am 23. August endlich auch die Konfirmation in Bad Soden-Salmünster gefeiert 
werden. Auf dem König-Heinrich-Platz im Kurpark von Bad Soden fand unter strengen Hygiene- und Abstandsregeln ein sehr feierlicher Gottesdienst 
bei strahlendem Sonnenschein mit Pfarrerin Annette Reidt und Pfarrer Fredy Henning statt. Das Foto zeigt die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
(hinten, von links) Philipp Nowak, Mika Krack, Vic Urban, Maxim Taube, Robert Czaplok, Karl Müller sowie (vorne, von links) Lilly Meyer, Anastasja 
Horch, Laura-Marie Betz, Sophie Kirchner, Luna-Sophie Fritzsche, Martha Blum, Laura Hansmann, Mia Korn und Maya Göbel. Foto: Laura Stegmann



Donnerstag, 10. September 2020 37. WOCHE14

Häuser

Vermietungen Unterricht

VerschiedenesAn- und Verkäufe

Zweirad/Trike KFZ-Verkäufe

An- und Verkäufe

KFZ-Kaufgesuche

Zu verschenken

Sie sucht Ihn

Sinntal-Altengronau, 3ZKB,
70m², neues Duschbad, EG mit
Balkon, Keller, Stellpl., ab sofort,
keine Haustiere! KM 380 € + Uml.

+ Kt.,☎ 0171- 51 67 550

Verkaufe von privat
ofenfertiges Brennholz,

54,- €
Tel. 06661-607097

Ihr Ansprechpartner im Außendienst
B. Bröning, Tel. priv. (0151) 14861063

TAGESGERICHT
Mo. 14.09. ab 17 Uhr geöffnet!!!
Di. 15.09. Omas Hackbraten,

Erbsen/Karottengemüse, Pürree 8,00 €
Mi. 16.09. Zwiebelschnitzel, Steak-Pommes 8,00 €
Do. 17.09. Hähnchenschnitzel in Knusperpanade,

Spaghetti mit Tomatensauce, Salat 8,00 €
Fr. 18.09. „Fischteller“ (Frikadelle, Seehechtfiletpaniert),

Salzkartoffel, Grüne Sauce 8,00 €

...DAS WOCHENENDE-ANGEBOT...
etwas Besonderes DUROC-SCHWEIN regional erzeugt

Tomahawk-Steak, hausgemachte Rösti und Salat 15,20 €
Rostbraten vom Duroc-Nacken, Spätzle und Salat 15,20 €

FÜR 2 PERSONEN
Rumpsteak vom Irischen Weiderind (mind. 500gr),
Kräuterbutter, Steak-Pommes, Salat 37,50 €

TÄGLICH ab11.30 Uhr bis 22.00 Uhr durchgehend warme Küche

STRASSENVERKAUF von 11.30 Uhr bis 21.30 Uhr

Realschullehrer erteilt
qual. Einzelnachhilfe
in Deutsch, Englisch,
Mathe u. Französisch
Tel. 06661-607097

Achtung: Biete preisgünstünstige
Entrümpelungen zu Festpreisen
an. Ohne versteckte Kosten! Mit
Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

▶Holzschindeln◀
Arnold Heurich

Im Weidig 9, 36103 Flieden
Telefon: (06655) 9 60 80

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Müünzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Elfriede, 78 J., aber mein Alter sieht 
man mir überhaupt nicht an. Ich bin ge-
sund u. habe keine Probleme, außer die 
Einsamkeit, seit ich verwitwet bin. Ich 
mag kochen, Volksmusik/Schlager, die 
Natur u. Auto fahren. Wenn Sie eine ehrl., 
warmherzige Frau vermissen, rufen Sie 
üb. PV an, es gibt doch mich.
Tel. 0176-57606003

Regina, 68 J., hüb. Witwe, mit viel Liebe 
im Herzen. Bin ordentl., sorge für ein be-
hagl. Zuhause u. würde viel lieber wieder 
für zwei kochen u. sorgen. Habe keine gr. 
Ansprüche, will nur nicht länger einsam 
sein. Würde Sie gerne mit meinem Auto 
besuchen, wenn Sie üb. PV anrufen u. al-
les Weitere persönl. besprechen.
Tel. 0176-43646934

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

Der

Mehr Informationen auf ipster.me und bei den Mediaberatern
des Bergwinkel Wochen-Boten unter Tel.: 06661 153 988 788

FREIES,
RECHTSSICHERES WLLAN

schon ab

19,95 €
monatlich

Skoda Octavia Kombi, schwarz,
1,4 TSI, 1. Hand, Bj. 2013, 122 PS
(90 kW), 134.000 scheckheftge-

pflegt, TÜV neu, Navi, Klima…Steu-
erkette u. Turbo neu, 6.200,- €.
Opel Corsa, silber, 1. Hand,

Bj. 2013, 87 PS (64 kW), 100.000
km, Klima, PDC hinten…TÜV Neu,
Bremsen u. Reifen neu, 3.900,- €

Tel. 0171/ 5100258

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter
Fax

06051) 78803700 oder per E-Mail

Anzeigen@Wochen-Bote.de.

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge
„Zu verschenken“

(06661) 153988700

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2000-2015, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

Familie mit Kind sucht
Wohnmobil od. Wohnwagen

von Privat.
Bitte alles anbieten,
Tel. 0152-08264256
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Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Eichhorn Baustoffe
Bürger- und Gästezeitung BSS
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen
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